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WILLKOMMEN
Liebe Bürgerinnen und Bürger

Am 1. Juli 2026 startete die aktuelle Legis-
laturperiode 2026 – 2030 in der neuen Be-
hördenzusammensetzung. Dieser Übergang 
erfolgte in guter Zusammenarbeit zwischen 
den Beteiligten, alles funktionierte, der Start 
ist geglückt. Seit Ende 2019 als Gemeinde-
rat und nun als Gemeindepräsident stehe 
ich für die Gemeinde Stammheim im Ein-
satz und in der Verantwortung. Mein Name 
ist Martin Farner-Schmid, ich wuchs in einer 
Kleinbauernfamilie in einem 3-Generationen-
haus «Im Bild» in Oberstammheim auf. Nach 
Lehr-, Studien- und Wanderjahren auswärts 
(Landschaftsgärtner EFZ, Landschaftsarchi-
tekt HTL) wohne ich «Im Chloster» in Gun-
talingen und bin in einem reduzierte Pensum 
tätig im familieneigenen Gartenbaubetrieb 
mit Lehrlingsausbildung. 
Das Präsidium einer Gemeinde ist verbun-
den mit vielfältigen Fragestellungen und He-
rausforderungen. Für eine prosperierende 
Gemeindeentwicklung ist gegenseitiges Ver-
trauen verbunden mit Respekt und Engage-
ment hilfreich und zielführend.
Als aktiver Bürger bin ich vielseitig inter-
essiert. Ich erlaube mir einige Gedanken 
zur Entwicklung unserer Gemeinschaft im 
Stammertal mit Ihnen zu teilen. Als eifriger 
Zeitungsleser bin ich auf die Debatte Ge-
meinsinn in der Ausgabe der NZZ am Sonn-
tag vom 19.07.26 gestossen. Es geht um 
den Umgang des Miteinander, immer mehr 
wird heute dabei nach Lösungen gesucht 
ohne Verpflichtungen zu übernehmen. Un-
sere individualisierte Gesellschaft hat sich 
in den letzten Jahrzehnten von den kirch-
lichen und familiären Konventionen gelöst 
und die Unabhängigkeit des Einzelnen wird 
hochgehalten. Dazu zitiere ich frei Roland 
Reichenbach, Professor am Erziehungs-
wissenschaftlichen Institut der Universität 
Zürich: «Diese Entwicklung sei mit einer Il-
lusion verbunden. Privatsinn ist radikal zu 
Ende gedacht Eigensinn – und Eigensinn im 
extremen Mass ist eigentlich Unsinn. Kein 
Mensch ist souverän; wir sind alle funda-
mental abhängig von anderen. Jede Form 
des Zusammenlebens aber braucht den Ge-
meinsinn, der unter anderem fragt: Wie sieht 
die Welt aus der Perspektive des anderen 
aus?»
Das Problem liegt nicht in einem Mangel an 
Gemeinschaftswillen, sondern in der allge-
genwärtigen Vermeidung von Friktion in der 
digitalisierten und polarisierten Gesellschaft.

Ohne Reibung, ohne Konfrontation mit an-
deren Perspektiven, Denkweisen und Welt-
bildern, fehlt dem Menschen die Imagina-
tionskraft, um Gemeinsinn zu entwickeln. 
Nicht umsonst gilt der Gemeinsinn seit den 
alten Griechen als sechster Sinn. Wie Hö-
ren, Sehen, Riechen, Schmecken und Füh-
len muss auch der Gemeinsinn regelmässig 
trainiert und gebraucht werden, sonst ver-
kümmert er wie ein ungenutzter Muskel. 
Früher brauchte man diesen Muskel täglich, 
ja man konnte dem Training gar nicht aus-
weichen. Wer auf kleinem Raum in Gross-
familien aufwuchs, wurde mit Gemeinsinn 
imprägniert. Rücksicht und Nachsicht waren 
so selbstverständlich wie Reibung. Heute in 
unserer individualisierten Gesellschaft mit 
vielen Alleinlebenden kann man problemlos 
einen ganzen Tag erleben, ohne mit einem 
Menschen analog in Kontakt zu treten. Der 
App-Alltag ist individuell, flexibel, unverbind-
lich. In der digitalen Welt werden fremde 
Weltbilder durch den verdeckten Algorith-
mus aussortiert.
Die Allgegenwart von Bildschirmen ist ein 
Frontalangriff auf unsere inneren Bilder. Wir 
müssen das Analoge mit aller Kraft verteidi-
gen. Um den Alltag zu überleben, braucht 
man einzig Realitätssinn. Aber um politisch 
zu denken, braucht es den Möglichkeitssinn. 
Heute fehlt es uns immer mehr an dieser in-
neren, visionären Kraft.
Wir leben in einer stetig steigenden Kon-
sumgesellschaft, auch wir als Staatsbürger 
werden zu Konsumenten der Politik. Man 
delegiert die Verantwortung für alles, was 
schief läuft nach oben ab. Niemand rettet die 
Welt im Alleingang, aber Gemeinsinn bedeu-
tet auch die eigene Ohnmacht nicht als Aus-
rede für alles zu missbrauchen. Demokratie 
und Gemeinschaft gehören zu den Dingen, 
die man nicht in den Warenkorb legen kann. 
Man muss sie leben, gestalten – und manch-
mal einfach aushalten. Verpflichtungen, sich 
engagieren sind nicht Fehler oder Schwach-
stellen einer Gemeinschaft. Sie sind der Ein-
trittspreis.
Ich bin gespannt auf jeden persönlichen 
Austausch und gerne lade ich Sie zur Teil-
nahme an unserer Gemeinschaft der Ge-
meinde Stammheim ein, zum Beispiel durch 
Ihre  Teilnahme an der nächsten Gemeinde-
versammlung vom 23. September 2026 oder 
bei einer anderen Gelegenheit. 

Gemeindepräsident Martin Farner-Schmid

EDITORIAL
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Baubewilligungen

BAUWESEN
Folgende Baubewilligungen wurden unter Auflagen und Bedingungen erteilt:

•	 Esther und Stephan Peter, Talstrasse 45a, 8477 Oberstammheim; Inventarentlassung, 
	 Talstrasse 45a in Oberstammheim

•	 Markus Wiesmann, Stammheimerstrasse 18, 8525 Wilen b. Neunforn; Überdachung Sitzplatz, 
	 Dach- und Fassadensanierung, Anbau Werkhalle - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 David Langhart, 8477 Oberstammheim, Installation Aufdach-Photovoltaikanlage - 
	 Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Geschwister Reutimann, Guntalingen; Ausbau und Umnutzung Waschhaus Dorfstrasse 34 
	 in Waltalingen - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Mirjam Fässler, 8468 Waltalingen; Ersatz der bestehenden Sitzplatzüberdachung - Baubewilligung 
	 im ordentlichen Verfahren

•	 Rosmarie Herrmann-Schwab, 8252 Schlatt; Terrassenanbau bei Dorfstrasse 36 in Guntalingen - 
	 Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Abrechnung Anschlussgebühren, Diverse Bauherren

•	 Bauliche Schutzobjekte; Schutzabklärungen, Unterschutzstellung Untergasse 3, Unterstammheim
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GEMEINDEORGANISATION
Konstituierung für die Amtsdauer 2026 – 2030
Am 8. März 2026 wurden die Mitglieder der Gemeindebehörden der Gemeinde Stammheim für die Amtsdauer 2026 - 2030 
gewählt. Der 2. Wahlgang für das Präsidium der Schulpflege wurde am 14. Juni 2026 abgehalten. Die Wahl ist inzwischen 
rechtskräftig geworden. Die Konstituierung präsentiert sich wie folgt:

Gemeinderat

1.	 Wahl Vizepräsident
	 Als Vizepräsident des Gemeinderates wurde gewählt:	 Simon Bachmann

2.	 Zuteilung der Verwaltungsressorts 
Abteilung			   Vorstand			   Stellvertretung

Präsidiales/Personal/Finanzen/	 Martin Farner-Schmid		  Simon Bachmann	
Liegenschaften/Land- 
und Forstwirtschaft	

Bau und Planung			  Simon Bachmann		  Martin Farner-Schmid

Tiefbau und Werke		  Urs Ulrich			   Markus Farner

Soziales und Gesundheit		  Markus Farner			   Simon Bachmann

Sicherheit und Sport		  Adrian Wirth			   Urs Ulrich

Bildung und Personal		  Thomas Erzberger		  Martin Farner-Schmid

Die Aufgaben der einzelnen Ressortvorsteher richten sich im Wesentlichen nach Art. 34 bis 69 des im Entwurf vorliegen-
den Organisationsreglementes.

Die Rechtssetzungs- und allgemeinen Verwaltungs- sowie die Finanzbefugnisse des Gemeinderates richten sich nach 
Art. 23 bis 25 GO.

3.	 Zuteilung in Kommissionen
Delegierte Zentrumskommission Alters- und				   Beatrice Ammann (Präsidium)
Pflegezentrum Stammertal					     Martin Farner-Schmid
								        Markus Farner

Delegierter Kläranlagekommission Ossingen und			   Urs Ulrich
Umgebung

Delegierte ARA-Verband Diessenhofen und Umgebung		  Martin Farner-Schmid
								        Urs Ulrich

Delegierte Kehrichtorganisation Wyland (Kewy)			   Adrian Wirth
								        Urs Ulrich

Delegierter Sicherheits-Zweckverband Weinland			   Adrian Wirth

Delegierte Zürcher Planungsgruppe Weinland			   Simon Bachmann
(ZPW)								        Felix Meyer
								        Ralph Wirth

Delegierter Zweckverband der Schulgemeinden im			   Thomas Erzberger
Bezirk Andelfingen

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Zuteilung in Kommissionen (Fortsetzung)

Delegierter Verwaltungsrat Spitex Wyland AG			   Markus Farner

Delegierter Generalversammlung Spitex Wyland AG			   Martin Farner-Schmid

Delegierter der regionalen Verkehrskonferenz			   Simon Bachmann
Weinland (RVK)	

Delegierte Betriebskommission Gruppenwasser-			   Martin Farner-Schmid
versorgung „Schafferetsbuck“					     Urs Ulrich
								        Simon Bachmann

Delegierte Gesellschaft der Gemeinden des 			   Markus Farner
Bezirks Andelfingen zur Organisation von 				    Thomas Erzberger
Dienstleistungen im sozialen Bereich (GdG)

Delegierter Regionalkonferenz Zürich Nordost			   Urs Ulrich

Schulpflege							       Thomas Erzberger (Präsidium)

Werkkommission							      Urs Ulrich (Präsidium)
								        Martin Farner-Schmid
								        Adrian Wirth

Liegenschaftenkommission					     Martin Farner-Schmid (Präsidium)
								        Urs Ulrich

Schwimmbadkommission						      Adrian Wirth (Präsidium)

Marktkommission							      Adrian Wirth (Präsidium)

Begleitkommission Energiestadt					     Martin Farner-Schmid (Präsidium)
								        Urs Ulrich

Stiftung Sammlung Deringer					     Adrian Wirth
								        Markus Farner

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Schulpflege

1.	 Wahl Vizepräsident
	 Als Vizepräsidentin der Schulpflege wurde gewählt:		  Wepfer Iris

2.	 Ressort/besondere Aufgaben	 Vorstand		  Stellvertretung
	
Präsidium/Finanzen			   Erzberger Thomas	 Wepfer Iris
- Mitglied Gemeinderat 
- Delegierter Zweckverband der Schulgemeinden
- Delegierter Musikschule Andelfingen und Umgebung

Personelles				    Bolliger Tobias		  Gentsch Andrea
- Vorsitz Personalkommission
- Delegierter Zweckverband der Schulgemeinden

Schulentwicklung/			   Breu Priska		  Bolliger Tobias
Berufsvorbereitungsjahre/
Tagesstrukturen
- Vorsitz Kommission Schulentwicklung	
- Delegierte Musikschule Andelfingen und Umgebung

Pädagogisches/Elternkontakte 		  Gentsch Andrea		  Erzberger Thomas
/Sport/Kultur/Jugend
- Vorsitz Kommission Pädagogisches
- Delegierte Zweckverband der Schulgemeinden

Infrastruktur / IT / Schulbus		  Wepfer Iris		  Breu Priska
- Vorsteherin Arbeitsgruppe ICT Schule	
- Delegierte Liegenschaftenkommission der Gemeinde
- Mitglied Baukommission Energiestadt	

Rechnungsprüfungskommission
 
Präsident        				    Roger Schär
 
Vize-Präsidentin         			   Karin Sdovc
 
Mitglied           				    Eduard Schibli
 
Mitglied           				    Thomas Langhard
 
Aktuarin          				    Ramona Morf

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Teilrevision Gemeindeordnung vom 8.März 2026: Inkraftsetzung vom 1. Juli 2026

Die von den Stimmberechtigten am 8. März 2026 beschlossene und vom Regierungsrat des Kantons Zürich mit Beschluss 
Nr. 554 vom 27. Mai 2026 genehmigte Gemeindeordnung wurde mit Gemeinderatsbeschluss vom 1. Juni 2026 gestützt auf 
§ 48 Abs. 3 in Verbindung mit § 7 Abs. 1 Gemeindegesetz auf den 1. Juli 2026 in Kraft gesetzt.

Vorankündigung der Gemeindeversammlung vom 23. September 2026

Im Sinne der geltenden Bestimmungen des Gesetzes über die politischen Rechte kündigt der Gemeinderat den Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Stammheim hiermit rechtzeitig an, dass eine ausserordentliche Gemeindeversammlung auf Mitt-
woch, 23. September 2026, 19.00 Uhr, Schwertsaal Oberstammheim, festgesetzt ist. Den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern werden folgende Geschäfte zur Beschlussfassung unterbreitet:

1.	 Liegenschaften
	 Schelmengrueb, Oberstammheim
	 •	 Ersatz Kunstrasenplatz

2.	 Anfragerecht gemäss § 17 Gemeindegesetz
	 Anfragen sind spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung dem Gemeindevorstand einzureichen.

Aktenauflage 

Die vollständigen Akten liegen ab Dienstag, 25. August 2026, im Besprechungszimmer des Gemeindehauses auf; sie 
können zu den ordentlichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung eingesehen werden:

•	 Montag		  08.30-11.30 Uhr / geschlossen
•	 Dienstag	 08.30-11.30 Uhr / 14.00-19.00 Uhr
•	 Mittwoch	 08.30-11.30 Uhr / 14.00-16.30 Uhr
•	 Donnerstag	 geschlossen / 14.00-16.30 Uhr
•	 Freitag		  07.00-13.00 Uhr / geschlossen

Die Traktandenliste bzw. der beleuchtende Bericht für die vorstehenden Geschäfte wird sämtlichen Haushaltungen min-
destens zwei Wochen vor der Versammlung zugestellt. Weitere Exemplare können bei Bedarf auf der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden.

Wahl der Mitglieder des Wahlbüros für die Amtsdauer 2026-2030
Gemäss Art. 22 Abs. 6 der Gemeindeordnung vom 4. März 2018 (teilrevidiert am 8. März 2026) obliegt die Wahl der Mit-
glieder des Wahlbüros neu dem Gemeinderat. Folgende Personen wurden für die Amtsdauer 2026–2030 gewählt:

•	 Bottlang Beatrice, Waltalingen
•	 Fischer Iris, Oberstammheim
•	 Frei Priska, Oberstammheim
•	 Gammenthaler Luzia, Oberstammheim
•	 Langhart Claire, Oberstammheim
•	 Löwenstein Oliver, Oberstammheim
•	 Moser Schär Chantal, Unterstammheim
•	 Mosimann Heidi, Oberstammheim
•	 Nägeli Veronika, Oberstammheim
•	 Peter Ulrich, Unterstammheim 
•	 Ulrich Susanna, Oberstammheim
•	 Zürcher Johanna, Oberstammheim

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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FERNWÄRMEVERSORGUNG
Baustellen-Information: 
Leitungsbau Unterdorf-Wehrligasse-Untergasse 
und Kellhofstrasse
Die Fernwärmeversorgung beabsichtigt im Unterdorf-Wehrligasse-Untergasse sowie in der Kellhofstrasse einen Leitungs-
ersatz vorzunehmen und einige Liegenschaften an das Fernwärmenetz der Gemeinde anzuschliessen.

Unterdorf-Wehrligasse-Untergasse

Die Bauarbeiten beginnen am 

Montag, 17. August 2026 

und dauern ca. 4 Wochen. Hierfür ist eine Teilsperrung der 
Strasse notwendig. Es ist mit Behinderungen zu rechnen.

Kellhofstrasse

Die Bauarbeiten beginnen am 

Montag, 15. September 2026

und dauern bis ca. 29. September 2026. Hierfür ist eine 
Sperrung der Kellhofstrasse notwendig. Es ist mit Behin-
derungen zu rechnen. Die Posthaltestelle beim Volg wird 
während der Bauphase nicht bedient. Bitte Haltestelle 
beim Bahnhof benutzen.Amtliche Vermessung grau Gde

0m 20m 40m 60m

Massstab 1:1'000
Zentrumskoordinaten: 2'701'565, 1'277'455

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

24.07.2026
Quelle: Amtliche Vermessung

Amtliche Vermessung grau Gde

0m 20m 40m 60m

Massstab 1:1'000
Zentrumskoordinaten: 2'701'474, 1'277'274

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

24.07.2026
Quelle: Amtliche Vermessung

Die direkt betroffenen Anwohnenden werden jederzeit Zugang zu ihren Liegenschaften haben. Die Unternehmer und Wer-
ke sind bemüht, die Arbeiten so emissionsarm und reibungslos wie möglich durchzuführen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihr Verständnis.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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FEUERWEHR

Die Feuerwehrübung vor den Sommerferien ist jeweils 
anders als die regulären Übungen, da sie nicht an einem 
Montag oder Mittwoch, sondern am Freitag stattfindet und 
im zweiten Teil die Kameradschaft gepflegt wird. In diesem 
Jahr stellte der Ausbildungsleiter Andi Frei eine Übung 
auf die Beine, die die Feuerwehr Stammheim so noch nie 
durchgeführt hat.

Am Freitag, dem 3. Juli versammelte sich die Mannschaft 
nicht wie gewohnt in den Depots, sondern mit Fahrrad und 
sportlicher Bekleidung beim Oberstufenschulhaus. In 4er- 
bis 5er-Teams mussten fünf Posten absolviert werden, wel-
che in Ober- und Unterstammheim lagen. Die Posten hat-
ten alle thematisch einen Bezug zum Feuerwehrhandwerk, 
waren jedoch auf Spass und Gruppenarbeit/Teambildung 
ausgerichtet. 

Beim ersten Posten am Nussbaumersee bestand die Auf-
gabe darin, in möglichst kurzer Zeit ein Kunststofffass auf 
der oberen Plattform der Badestelle mit Wasser zu füllen. 
Die Gruppe hatte die Möglichkeit, unterschiedliche Feuer-
wehrhilfsmittel wie Ölauffangwanne und Löschrucksack zu 
verwenden. 

Im zweiten Posten wurde die Arbeit mit Seil und Absturzsi-
cherungsmaterial trainiert. Die Aufgabe bestand darin, dass 
möglichst jedes Gruppenmitglied eine Glocke läutete, die 
an einem Balken in einer landwirtschaftlichen Remise an-
gebracht war. Dies konnte nur durch Teamarbeit und den 
individuellen Einsatz jeder Person bewältigt werden.

Weiter ging es mit dem Fahrrad zum Werkgebäude in Ober-
stammheim. Mit Leitern war es die Aufgabe der Gruppe, 
eine Brücke über den Bach hinter dem Gebäude zu bau-
en. Nachdem die Brücke stand, konnten die Teammitglieder 
den Bach überqueren und die benötigte Zeit zur Überque-
rung wurde gemessen für die Punkteverteilung.

Einer der beiden Posten beim Schützenhaus Gerisat in 
Unterstammheim griff die Thematik der regelmässigen Ent-
fernung von blockierenden Holzstämmen auf den Kantons-
strassen im Etzwilerholz Richtung Wagenhausen oder im 
Hardwald Richtung Wilen durch unsere Feuerwehr auf.

Eine Postenübung der besonderen Art

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Mit einer Zweimannsäge war es das Ziel, innerhalb 
einer vorgegebenen Zeit möglichst viele Stücke von 
einem Rundholzstamm abzusägen. Der letzte Posten 
galt ausschliesslich des Spasses. Die Feuerwehrmit-
glieder durften nämlich Luftgewehrschiessen.

Nachdem alle Gruppen die Posten absolviert hatten, 
erfolgte im Schützenhaus die Rangverkündigung. 
Anschliessend verpflegten uns die Materialwarte und 
der Fourier mit Wurst vom Grill.

Bei ausführlicher Fachsimpelei liessen wir den schö-
nen Sommerabend ausklingen.

Wir sind immer froh, wenn neue Männer oder Frauen 
unsere Feuerwehr verstärken. Wenn du dich ange-
sprochen fühlst, melde dich doch unverbindlich bei 
unserem Kommandanten, damit du an einer Übung 
reinschauen kannst.

Text und Bilder Daniel Haag

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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KANALISATION/
ABWASSERREINIGUNG
Der Gemeinderat entschied Ende 2023, auf Basis des Berichts «Anschlussstudie ARA Stammertal», die Abwasserreini-
gungsanlage (ARA) Stammheim künftig ausser Betrieb zu nehmen und ein Anschlussprojekt an die ARA Region Diessen-
hofen auszuarbeiten. 

Dieses liegt nun vor und wird der Stimmbevölkerung anlässlich der Urnenabstimmung vom 27. September 2026 zur Ge-
nehmigung vorgelegt.

Die Abwasserreinigungsanlage (ARA) Stammertal soll teilweise aufgehoben und an die ARA Region Diessenhofen an-
geschlossen werden. Die durchgeführte Studie sowie das Vorprojekt haben gezeigt, dass diese Lösung gegenüber einer 
Erneuerung der bestehenden Anlage Vorteile bei den Investitions-, Betriebs- und Unterhaltskosten sowie bei der Betriebs-
sicherheit bietet. Zur Abstimmung stehen der Beitritt zum Zweckverband ARA Region Diessenhofen und der Baukredit 
für den Anschluss an die ARA Diessenhofen in Höhe von CHF 5‘000‘000.00 ohne MWSt, 5‘405‘000.00 mit MWSt.Der 
Gemeinderat wird die beiden Vorlagen der Stimmbevölkerung an der Urnenabstimmung vom 27. September 2026 zur Ge-
nehmigung unterbreiten. Weitere Informationen erhalten die Stimmberechtigten im Beleuchtenden Bericht, der zusammen 
mit den Abstimmungsunterlagen zugestellt wird.

Trotz geplantem Anschluss soll ein Teil der Anlagen der ARA Stammertal weiter genutzt werden. Zurzeit wird geklärt, ob 
die nicht mehr benötigen Anlagenteile (Gebäude / Faultürme) anderweitig gebraucht werden können. Sollte sich in den 
nächsten 5 Jahren keine Weiternutzung ergeben, wird die Gemeinde die oben erwähnten Anlageteile zurückbauen. Bevor 
diese Rückbauarbeiten starten können, ist die Anlage im Vorfeld auf Bauschadstoffe zu untersuchen. Der Gemeinderat hat 
für die Schadstoffuntersuchung einen Kredit von CHF 9‘512.80 zu Lasten der Investitionsrechnung 2026 genehmigt und 
den Auftrag der Firma Hunziker Betatech AG vergeben.

ARA Stammheim ARA Region Diessenhofen 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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WASSER
Trinkwasser bewusst nutzen – 
Aufruf zum freiwilligen Wassersparen 
Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen führen seit 
Wochen zu einem deutlich höheren Trinkwasserverbrauch. Ende Juli ist 
die vierte Hitzewelle am Anrollen und seit Monaten fehlen die üblichen 
Niederschlagsmengen. Gleichzeitig gehen die natürlichen Zuflüsse von 
Quellen und Grundwasser zurück. Die Wasserversorgung Stammheim 
ruft die Bevölkerung zu einem bewussten und verantwortungsvollen Um-
gang mit Trinkwasser auf.

Die Trinkwasserversorgung ist derzeit sichergestellt. Dank der guten 
Zusammenarbeit der regionalen Wasserversorgungen sowie der beste-
henden Verbundleitungen kann die Versorgung  gewährleistet werden. 
Dennoch ist ein sparsamer Umgang mit Trinkwasser in der aktuellen Si-
tuation besonders wichtig.

Bereits mit einfachen Massnahmen kann jede und je-
der einen wertvollen Beitrag leisten:

•	 Rasenflächen möglichst nicht bewässern
•	 Gärten und Pflanzen nur gezielt und bei Bedarf giessen, idealerweise frühmorgens oder am Abend
•	 Autos, Vorplätze und Terrassen nicht mit Trinkwasser reinigen
•	 Pools und Schwimmbecken möglichst nicht oder nur zurückhaltend nachfüllen 

Auch im Haushalt lässt sich Trinkwasser einfach sparen:

•	 Wenn möglich duschen statt baden
•	 Wasserhahn beim Zähneputzen oder Einseifen schliessen
•	 Lebensmittel in einer Schüssel statt unter fliessendem Wasser waschen
•	 Wasch- und Geschirrspülmaschinen nur vollständig beladen laufen lassen
•	 Tropfende Wasserhähne und andere Leckagen rasch beheben 

Jeder eingesparte Liter Trinkwasser trägt dazu bei, die wertvollen Wasserreserven zu schonen und die Versorgungssi-
cherheit auch bei einer länger andauernden Trockenperiode sicherzustellen.

Die Gemeinde Stammheim dankt der Bevölkerung herzlich für ihre Unterstützung und ihren verantwortungsvollen Um-
gang mit der wertvollen Ressource Trinkwasser. 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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LIEGENSCHAFTEN
Werkhof Frauwis: Bauarbeiten beginnen im September
Nach der Annahme des Baukredits durch die Stimmberechtigten Ende November 2025 konnten die nächsten Planungsschrit-
te umgesetzt werden. Die Leistungen für die Ausschreibung und Realisierung wurden an die Clalüna Bont Architektur AG, 
Schlatt, vergeben. Die me.architektur ag, Unterstammheim, übernimmt weiterhin die gestalterische Leitung. Anfang April 
nahmen die Baukommission sowie die beauftragten Architekturbüros die gemeinsame Projektarbeit auf.

Durch die gute Zusammenarbeit kann der straffe Terminplan eingehalten werden: Im Sommer konnten die ersten Bauauf-
träge vergeben werden. Die Bauarbeiten beginnen Ende September 2026 und dauern voraussichtlich bis Herbst 2027. Das 
Forstteam hat seine neuen provisorischen Räumlichkeiten im Werkhaus Oberstammheim bereits bezogen.

Während der Bauphase stehen die bestehenden Abfallsammelstellen beim Schulhaus Waltalingen und beim Werkhaus 
Oberstammheim als Ausweichstandorte für Bring-Sammlungen zur Verfügung. Ebenfalls beim Werkhaus Oberstammheim 
findet sich während der Bauzeit die Kadaversammelstelle. Das kommunale Schlachtlokal der Gemeinde Stammheim wird 
bei der Metzgerei Neidhart ehemals Frei Krone Unterstammheim betrieben. Die Container/Abfallbehälter aus den betroffe-
nen Siedlungen können vorläufig wie bisher auf den Vorplatz Werkhof Frauwis gestellt werden. Ab Mitte September 2026 bis 
Ende April 2027 steht ausserhalb der Badesaison der Vorplatz der Badi zur Verfügung, anschliessend steht eine markierte 
Fläche auf dem grossen Kiesplatz bereit zur Nutzung.

Entsorgung Werkhof Frauwis, Unterstammheim – Baustelle
Ab 1. September 2026 ist der Entsorgungsplatz beim Werkhof Unterstammheim auf Grund der 
Bauarbeiten vorübergehend aufgehoben. Ebenfalls geschlossen ist das Schlachthaus sowie die
Kadaverstelle.

Bitte nutzen Sie deshalb für die Entsorgung die Plätze beim Werkhaus in Oberstammheim 
und beim Zentralschulhaus in Waltalingen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Buckstrasse 2, Guntalingen; Ersatz Heizung

Die aus dem Jahr 1988 stammende Heizung der Liegenschaft «Buckstrasse 2, Guntalingen», es handelt sich um eine innen-
aufgestellte Wärmepumpen-Heizung welche mit einer Oel-Heizung kombiniert wurde, funktionierte kürzlich nur noch über 
die angekoppelte Oel-Heizung. Nach wiederholten Reparaturversuchen durch eine ortsansässige Firma, musste festgestellt 
werden, dass die Heizung aufgrund von nicht mehr produzierten Ersatzteilen, ersetzt werden muss. Damit die Liegenschaft 
mit vier Wohnungen, sowie dem Feuerwehrdepot, raschmöglichst wieder mit einer umweltfreundlichen Wärmepumpe be-
heizt werden kann, hat der Gemeinderat den dafür erforderlichen Kredit von CHF 49‘100.00 für den Ersatz sowie die Instal-
lationsarbeiten genehmigt.

Schelmengrueb, Fussballplatz; Ersatz Kunstrasenplatz

Der Kunstrasenplatz in der Schelmengrueb wurde 2012 erstellt und hat sich mit einer Nutzungsdauer von rund 15 Jahren 
deutlich länger bewährt als ursprünglich erwartet. Aufgrund des Alters und der intensiven Nutzung ist nun jedoch der Ersatz 
des Kunstrasens erforderlich. Vorgesehen ist ein neuer unverfüllter Kunstrasen sowie der Ersatz der Sprinkleranlage. Zur 
Abstimmung steht ein Baukredit von CHF 625‘000.00 für die Sanierung des Kunstrasenplatzes. Der FC Stammheim sowie 
der Zürcher Kantonalverband für Sport (ZKS) beteiligen sich an den Kosten. Der Gemeinderat beantragt der Stimmbevölke-
rung den erforderlichen Kredit anlässlich der Gemeindeversammlung vom 23. September 2026 zu bewilligen.

Weitere Informationen finden Sie im Beleuchtenden Bericht, der mindestens 2 Wochen vor der Versammlung allen Haus-
haltungen zugestellt wird.

Kauf Waldgrundstücke Kat.-Nr. UH3596 und WT3457: 
Genehmigung Kaufvertrag

Der Gemeinderat Stammheim wurde angefragt, ob Interesse am Erwerb der Waldgrundstücke Langenbüel (Kat.-Nr. UH3596, 
41‘157 m²) und Schürli (Kat.-Nr. WT3457, 12‘956 m²) besteht. Beide Parzellen sind Arrondierungen zum bestehenden Ge-
meindewald (Hoobüel-Langenbüel und Gotmetshuser-Grossholz-Schürli).

Die Flächen stellen wertvolle Waldgebiete dar, welche im Eigentum der Gemeinde einen nachhaltigen Beitrag zur Sicherung 
der öffentlichen Interessen leisten. Mit dem Erwerb können die langfristige Bewirtschaftung, die Erhaltung der ökologischen 
Funktionen des Waldes sowie die Einflussnahme auf die zukünftige Entwicklung dieser Flächen gewährleistet werden. 

Der dem Gemeinderat vorgelegte Kaufvertrag wurde genehmigt und die erforderlichen Mittel für den Kauf der beiden Ver-
tragsobjekte werden in das Budget 2027 aufgenommen. Die Eigentumsübertragung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass das 
Budget 2027 von der Gemeindeversammlung genehmigt und der entsprechende Beschluss rechtskräftig wird. Die Eigen-
tumsübertragung ist bis spätestens am 31. März 2027 vorgesehen.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Im Dach der Schomethütte, unweit zum Eingang, hatten sich Bienen eingenistet. 
Anfänglich konnte durch die Nutzerinnen und Nutzer der Hütte das emsige Treiben 
der Bienen beobachtet werden, was jedoch nicht alle Personen erfreute. Anlässlich 
einer geplanten Umsiedelung wurde festgestellt, dass offenbar keine Bienen mehr 
vorhanden sind und das Bienenvolk vermutlich nicht mehr lebt. Was ist geschehen? 
Wurden die Bienen durch unbekannte Person vergiftet oder hat das Bienenvolk aus 
einem anderen Grund nicht überlebt?
 
Zum Glück ist die Geschichte noch nicht zu Ende und die Natur teilweise stärker 
als der Mensch! Nach einigen Wochen, konnte sich offenbar das Bienenvolk wie-
der erholen. Durch die Initiative von Mélanie Landolt (Bauernbetrieb «Sonnenhof», 
Guntalingen) und tatkräftiger Unterstützung durch Andi Hug (Andi Hug Bauspeng-
lerei GmbH), wurde das Dach geöffnet und das Volk aus der Schomethütte ent-
nommen. Nach dem Eingriff wurde das Unterdach durch den Fachmann Andi Hug 
wieder fachgerecht verschlossen. Mit dieser sanften Lösung konnten die Bienen in 
ein neues Zuhause beim Bauernbetrieb «Sonnenhof» in Guntalingen einquartiert 
werden.
 
Herzlichen Dank an die tatkräftigen Helfer für diese tolle Arbeit!

Bienen in der Schomethütte in Oberstammheim

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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PERSONELLES
Anstellung von Corinne Weber als Sachbearbeiterin Bauamt und Finanzen

Angela Horat, Sachbearbeiterin Bauamt und Finanzen, hat die Gemeindeverwaltung per 31. Juli 2026 verlassen. Wir dan-
ken ihr für ihren Einsatz und die geleistete Arbeit während ihrer Tätigkeit bei uns und wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute.

Da zunächst unklar war, ob erneut eine Person gefunden werden kann, welche beide Aufgabenbereiche abdecken kann, 
wurden die beiden Stellen separat ausgeschrieben, jedoch mit der Option, bei entsprechender Eignung beide Funktionen 
wieder zu einer Stelle zusammenzuführen. Auf die Ausschreibung gingen insgesamt 23 Bewerbungen ein. Mit Corinne 
Weber konnte eine geeignete Kandidatin gefunden werden, welche wieder beide Fachbereiche übernehmen wird. Corinne 
Weber ist in Unterstammheim wohnhaft und bringt Erfahrung aus der Baubranche und der Buchhaltung mit. Sie wird ihre 
Anstellung als Sachbearbeiterin Bauamt und Finanzen (100%) per 1. Oktober 2026 antreten.

Herzliche Gratulation zum Lehrabschluss 

Der Gemeinderat und das gesamte Team der Gemeinde Stammheim gratulieren: 

•	 Asriel Niederöst, Forstwart EFZ
•	 Rami Al Ribet, Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst EFZ

ganz herzlich zur erfolgreich bestandenen Lehrabschlussprüfung und danken ihnen für ihren Einsatz während der Lehr-
zeit. 

Wir freuen uns, dass Asriel Niederöst für ein zusätzliches Jahr 
Teil unseres Teams bleibt und den Forstbetrieb Stammheim 
unterstützen wird!

Rami Al Ribet wünschen für seine Zukunft alles Gute 
und viel Freude im Berufsleben!

Drei neue Lernende starten ihre Ausbildung

Mit dem Start ins neue Lehrjahr dürfen wir drei neue Lernende bei der Gemeinde Stammheim begrüssen. Ihre Ausbildung 
beginnen Luis Lanz als Kaufmann EFZ, Jonas Stierlin als Forstwart EFZ und Lian Scheim als Fachmann Betriebs-
unterhalt EFZ Hausdienst. Wir heissen sie herzlich willkommen und wünschen ihnen einen guten Start, viele spannende 
Eindrücke und eine lehrreiche Ausbildungszeit.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Stammheim im Sommer
Während der Schulsommerferien 13. Juli - 16. August 2026
			   Vormittag			   Nachmittag
Montag		  08.30 Uhr -11.30 Uhr		 geschlossen
Dienstag		  08.30 Uhr -11.30 Uhr		 14.00 Uhr – 19.00 Uhr
Mittwoch		  08.30 Uhr -11.30 Uhr		 geschlossen
Donnerstag		  geschlossen			   geschlossen
Freitag			  07.00 Uhr – 13.00 Uhr	 geschlossen

Wechsel im Bibliotheksteam

Am 13. Juni 2026 erfolgte die offizielle Übergabe der Bibliothekslei-
tung mit der symbolischen «Schlüsselübergabe». Der Gemeinderat 
bedankt sich herzlich bei Monika Gross für ihren 15-jährigen enga-
gierten Einsatz zugunsten der Bibliothek Stammheim. Mit ihrer fröh-
lichen und freundlichen Art werden nicht nur wir, sondern auch die 
Bibliotheksbesuchenden sie vermissen. Für die Zukunft wünschen 
wir ihr von Herzen alles Gute.

Gleichzeitig freut sich der Gemeinderat, dass die Stelle der stell-
vertretenden Bibliotheksleitung erfolgreich besetzt werden konnte. 
Sandra Pletscher aus Guntalingen wird per 1. September 2026 Teil 
des Bibliotheksteams. Neu sind zudem alle Mitarbeiterinnen der Bi-
bliothek mit einem festen Pensum angestellt.

Der Gemeinderat wünscht dem neuen Team einen guten Start und 
viel Freude bei der Arbeit.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Im Übrigen hat der Gemeinderat
•	 die Jahresrechnung des Alters- und Pflegezentrums Stammertal 2025 genehmigt;

•	 die Aufträge für die Periodische Wiederinstandstellungen (PWI) 2026 mit Krediten in der Höhe von 
	 CHF 196‘644.50 (Flurstrassenunterhalt) sowie CHF 72‘315.35 (Waldstrassenunterhalt) genehmigt;

•	 den Vorprüfungsbericht des AWEL und die darauf abstützenden Anpassungen und Korrekturen des Projekts 	
	 «Festlegung Gewässerraum» zustimmend zur Kenntnis genommen und das Büro Holinger AG, Winterthur, 	
	 mit der Finalisierung der Projektunterlagen und der Eingabe zur Schlusskontrolle an das AWEL beauftragt;

•	 einen Leitungsbaurechtvertrag für eine Wasserleitung (Bewässerungsgesellschaft Mülibach) genehmigt;

•	 	 den Auftrag zur Sanierung der Drainagepumpen Furtmüli an die Firma xylem Switzerland AG, Cham, zum 		
	 Preis von CHF 22‘701.00 vergeben;

•	 einen Kredit von insgesamt CHF 35‘404.00 zu Lasten der Investitionsrechnung 2026 für GEP-Massnahmen 	
	 genehmigt und die Ingesa AG, Seuzach, mit der Untersuchung und Dokumentation mehrerer Einleitstellen 
	 ins Gewässer sowie der Durchführung und Auswertung von Messungen an mehreren Sonderbauwerken 
	 beauftragt;

•	 die Investitionsplanung für die Jahre 2027 - 2032+ geprüft und verabschiedet;

•	 die Ergebnisse der Erneuerungswahlen 2026 erwahrt und deren Rechtskraft festgestellt;

•	 der Verlängerung der Finanzierung des Projekts „Älter werden im Weinland“ für das Jahr 2027 mit Kosten 
	 von CHF 5.50 pro Einwohner/in zugestimmt;

•	 eine Familie in das Bürgerrecht der Gemeinde Stammheim aufgenommen;

•	 dem Antrag der Standortförderung Zürcher Weinland, die touristische Entwicklung im Zürcher Weinland 
	 bzw. im Bezirk Andelfingen aktiv zu fördern und weiterzuentwickeln, zugestimmt;

•	 den Auftrag für diverse Randsteinsanierungen an die Firma VIACID AG, Winterthur, zum Betrag 
	 von CHF 20‘787.75 vergeben;

•	 Grundstückgewinnsteuern in der Höhe von CHF 349‘960.00 veranlagt.
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Kanton Zürich
Gesundheitsdirektion

Hitzetipps

Sicher  
durch die  
Hitzewelle

 

Kanton Zürich
Gesundheitsdirektion

Prävention und 
Gesundheitsförderung

Hitze ist Stress für 
den Körper.
Ältere Menschen sind besonders gefährdet. Denn im  
Alter schwitzt man weniger und das Durstgefühl nimmt ab. 
Praktische Tipps für heisse Tage finden Sie hier:

Tipp 1
Regelmässig trinken 
und leicht essen
•  Trinken Sie auch ohne Durstgefühl 

ausreichend (ca. 1 bis 1,5 Liter  
pro Tag, wenn nicht anders ärztlich 
verordnet). Ideal sind Wasser,  
verdünnte Fruchtsäfte oder 
unge süsster Tee.

•  Vermeiden Sie Alkohol und  
Süss getränke.

•  Achten Sie auf eine ausreichende 
Versorgung mit Salz (zum  
Beispiel kalte Bouillon trinken).

•  Essen Sie kleine, leichte  
Mahlzeiten wie Salat, Gemüse 
oder Früchte.

Tipp 2
Räume kühlen
•  Lüften Sie nachts und vermeiden  

Sie dabei Durchzug.

•  Schliessen Sie tagsüber Fenster-  
und Rollläden.

Tipp 3
Körper kühlen und 
erfrischen
•  Nehmen Sie eine kühle Dusche 

oder gönnen Sie sich kalte Fuss- 
und Handbäder.

•  Legen Sie kalte, feuchte Tücher  
auf Stirn und Nacken.

•  Tragen Sie leichte, luftige Kleidung.

Tipp 4
Bei Beschwerden  
oder Fragen das  
AERZTEFON anrufen
Kostenlos, 24 Stunden, 365 Tage:

0800 33 66 55

Gesund und aktiv  
älter werden
www.gesund-zh.ch
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Hitze ist Stress 
für den Körper
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     Kehricht

Sammlung
Jeweils am Donnerstag

     Altpapier

Nächste Sammlung
Samstag, 7. November 2026

  

     Grüngut

Sammlungen
7./21.* August, 
4./18.* September, 
2./.16./30.* Oktober 2026

*mit Höfe

In Grüngutcontainern mit Gebührenmarke,
erhältlich in den VOLG-Läden und Landi.

    Häcksel-Service

Nächste Tour
Dienstag, 6. bis
Donnerstag, 8. Oktober 2026

Anmeldung mit Talon (Flugblatt) oder online: 
www.stammheim.ch/online-schalter (Häckseldienst)

Gebündelt (nicht in Schachteln, Tragtaschen oder 
Säcken)  

Weitere Daten und Informationen entnehmen Sie unserem Abfallkalender oder auf:
https://www.stammheim.ch/online-schalter

  

 stammerblatt
Oktober/November

  Redaktionsschluss:
  25. September 2026

  Inserieren Sie noch heute, wir bieten  
  folgende Wiederholungsrabatte:
  3 Ausgaben = 10%
  6 Ausgaben = 20%
  (gilt nur für Buchungen im Voraus)

Redaktionsschluss:  	  Erscheinungsmonat: 
  25. September 2026	   Oktober 2026
  25. November 2026	   Dezember 2026	 

25. Januar 2027	  	   Februar 2027
  25. März 2027	   	   April 2027
  25. Mai 2027		    Juni 2027
  25. Juli 2027		    August 2027

Werkhaus
Oberstammheim

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Alters- und Pflegezentrum Stammertal 
Projekt «Betreutes Wohnen Stammertal» – Stand Sommer 2026 

Ausgangslage

Die demografische Entwicklung im Bezirk Andelfingen führt in den kommenden Jahren bekanntermassen zu einem über-
durchschnittlichen Wachstum der älteren Bevölkerung. Damit steigt der Bedarf an differenzierten, bedarfsgerechten 
Wohn-,  Lebens- und Betreuungsformen deutlich an. Die vom Gemeindepräsidentenverband des Bezirkes Andelfingen ver-
abschiedete Altersstrategie und das Versorgungskonzept zeigen klar auf, dass insbesondere Wohnformen zwischen dem 
selbständigen Wohnen zu Hause und dem stationären Pflegeheim fehlen.

Betreutes Wohnen / Wohnen mit Servicedienstleistungen wird im Strategiepapier explizit als Angebotslücke identifiziert 
und als zentrales Element einer zukunftsorientierten Altersversorgung bezeichnet. Solche Angebote tragen wesentlich 
dazu bei, die Selbständigkeit und die Eigenständigkeit der Menschen möglichst lange zu erhalten und gleichzeitig Sicher-
heit und bedarfsgerechte Unterstützung zu gewährleisten.

Sachverhalt

Das Thema «Betreutes Wohnen» ist in der Zentrumskommission Alters- und Pflegezentrum Stammertal seit geraumer Zeit 
schon ein Thema, da es – mit Ausnahme von ein paar Alterswohnungen – an einem vorzeitigen Alternativangebot zu einem 
finalen Eintritt in das Alters- und Pflegezentrum bis heute fehlt und intermediäre Wohnformen je länger desto mehr einem 
echten und gefragten Grundbedürfnis entsprechen.

Das Alters- und Pflegezentrum Stammertal hatte diesbezüglich seit längerer Zeit schon die Liegenschaft Kindergarten an 
der Hanffeldstrasse, oberhalb dem Areal des APZ Stammertal, im Visier, um dort allenfalls ein solches Angebot bereitstel-
len zu können. Nachdem auf dem zum APZ Stammertal benachbarten Schulareal die zusätzlich benötigten Schulräume 
im Jahr 2024 realisiert werden konnten, ist die Liegenschaft Kindergarten an der Hanffeldstrasse in Oberstammheim aus 
Sicht der Einheitsgemeinde Stammheim nun definitiv nicht mehr für die schulische Nutzung angedacht bzw. vorgesehen.

Die betreffende Bauparzelle in der Wohnzone von Oberstammheim umfasst rund 2‘000 m2 und steht seither perspektivisch 
gesehen für die künftig gefragten intermediären Wohnformen grundsätzlich zur Disposition. Dies nahm die Zentrums-
kommission mit Beschluss vom 21. März 2024 im Sinne der strategischen Ausrichtung des Betriebs APZ Stammertal zum 
Anlass, im Rahmen einer Machbarkeitsstudie die potenziellen Möglichkeiten zur Schaffung von intermediären Wohnfor-
men auf dem benachbarten «Grundstück Alter Kindergarten» an der Hanffeldstrasse 18 auszuloten und zu prüfen. Die 
Machbarkeitsstudie umfasste einerseits den Fachbereich intermediäre Wohnformen und anderseits den bauplanerischen 
Fachbereich. 

Im Januar 2025 wurde die von der Zentrumskommission APZ Stammertal in Auftrag gegebene Vorstudie zum Projekt 
«Betreutes Wohnen» im alten Kindergarten» und dem am 29. August 2024 durchgeführten Workshop abgeschlossen. Die 
Studie zeigt auf, dass der Standort «alter Kindergarten» grundsätzlich geeignet ist, um alters- und bedarfsgerechte Woh-
nungen mit Unterstützungs- und Serviceleistungen zu realisieren. Zudem wurden verschiedene Betriebsmodelle skizziert 
sowie erste Kostenschätzungen und mögliche nächste Schritte aufgezeigt.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Im Januar 2025 wurde die von der Zentrumskommission APZ Stammertal in Auftrag gegebene Vorstudie zum Projekt 
«Betreutes Wohnen» im alten Kindergarten und dem am 29. August 2024 durchgeführten Workshop abgeschlossen. Die 
Studie zeigt auf, dass der Standort «alter Kindergarten» grundsätzlich geeignet ist, um alters- und bedarfsgerechte Woh-
nungen mit Unterstützungs- und Serviceleistungen zu realisieren, Zudem wurden verschiedene Betriebsmodelle skizziert 
sowie erste Kostenschätzungen und mögliche nächste Schritte aufgezeigt.

Das Projekt stellt eine sinnvolle Ergänzung zum bestehenden stationären Angebot dar und ermöglicht eine gezielte Ent-
lastung der Pflegeheime insbesondere bei Personen mit tiefem Pflegebedarf. Durch den Aufbau von betreutem Wohnen / 
Wohnen mit Service können Heimeintritte verzögert oder gar vermieden werden, was sowohl aus fachlicher als auch aus 
finanzieller Sicht zweckdienlich ist. Zudem entspricht die Weiterentwicklung des Projekts den strategischen Zielen der Zen-
trumskommission, die langfristige Versorgungssicherheit im Zweckverbands- und Einzugsgebiet aktiv mitzugestalten und 
neue, bedarfsgerechte Angebote vorausschauend zu planen. Trägerschaft und Betreiberin des Projektes Betreutes Woh-
nen im Stammertal soll aus pragmatischen Gründen ebenso der Zweckverband Alters- und Pflegeheim Stammertal sein.

Um die Planung weiterzuführen, wurden zuhanden Budget 2026 die entsprechenden Kosten eingestellt und durch die bei-
den Zweckverbands-Gemeinderäte von Stammheim und Thalheim bewilligt. In der Folge wurde im Laufe des 1. Halbjahres 
2026 in der Zentrumskommission Alters- und Pflegezentrum Stammertal das weitere Vorgehen besprochen. Es wurde be-
schlossen, den Auftrag – Projekt Betreutes Wohnen – weiterzuführen und in die nächste Projektphase zu überführen und 
das Planerwahlverfahren einzuleiten und durchzuführen.

Die Zentrumskommission genehmigte daraufhin das Programm für das Präqualifikations- und Planerwahlverfahren für das 
Projekt Betreutes Wohnen Stammertal und bewilligte für diesen Planungsschritt einen Kredit von Fr. 100‘000.—. 

Im Rahmen dieses ersten Planungsschrittes werden folgende Ergebnisse ausgearbeitet:

-	 Die Bestellung ist definiert und damit die Basis für das Projektpflichtenheft gelegt
-	 Das Projektteam steht und die Organisationsstruktur ist bestimmt
-	 Die Projektskizze aus dem Planerwahlverfahren bildet die Basis für das Vorprojekt / Bauprojekt
-	 Der Kostenrahmen für den Planungskredit liegt vor

In einem weiteren Schritt gilt es dann den eigentlichen Planungskredit zu bewilligen für die Planung / Ausarbeitung des 
Bauprojekts, die Erstellung des Kostenvoranschlags und die Präparierung der Baueingabe mit Einholung der Baubewil-
ligung. Als finaler Schritt erfolgt dann die Genehmigung des Projektes und die Bewilligung des dafür erforderlichen Bau-
kredites durch den Souverän (Urnenabstimmungen).

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit und werden Sie als Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sehr gerne über den 
weiteren Verlauf des Projektes via Gemeinde-Mitteilungsblätter auf dem Laufenden halten.

Zentrumskommission Alters- und Pflegezentrum Stammertal

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Aus der Schule ...
Am Morgen des 21. Mai 2026 erwartete die Kindergarten-
kinder von Stammheim ein etwas anderer Postenlauf rund 
um den Kindergarten – acht verschiedene Posten voller Be-
wegung und Spass durften die Kinder im Verlauf des Mor-
gens absolvieren. 

Gestartet wurde im Kreis mit einem gemeinsamen Aufwär-
men, damit auch alle bereit waren für den aktiven Morgen 
draussen. 

Danach ging das Angebot von Riesen-Seifenblasen ma-
chen, über Sackhüpfen und Jonglieren, Spass mit dem 
Schwungtuch, Ballspiele oder auch mit Wasserspritzen 

Kegel treffen – da war sicher für jedes Kind etwas dabei! 
Ausserdem wurde der mit farbigen Kreisen neu bemalte 
Teerplatz mit Kickboards und Bobbycars eingeweiht – und 
der ebenfalls neue Kreis voller bunter Formen auf dem Pau-
senplatz wurde fleissig mit Stelzen abgelaufen. 

Bis zum Znüni waren die Kinder in bunt gemischten Grup-
pen unterwegs und es freute uns sehr, zu sehen, wie fried-
lich der Morgen vorüberging, auch wenn einmal andere Kin-
der, als diejenigen der eigenen Klasse, in der Gruppe mit 
dabei waren. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an all die hel-
fenden Eltern, die uns den Morgen hindurch an den ver-
schiedenen Stationen unterstützten und den Kindern tolle 
Erlebnisse ermöglichten. Schön, durften wir einen so rei-
bungslosen und unfallfreien Morgen geniessen!

Kindergartenteam Unterstammheim

Ein Morgen voller Bewegung und Spass

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Unsere Abschlussreise ging nach Mailand. Mit vielen Ar-
beitseinsätzen und Verkaufsaktionen wie Guetzli-, Gritti-
bänz, Osternästliverkauf oder Spaghettata konnten wir uns 
diese Reise ermöglichen. Wir freuten uns schon lange vor-
her auf diese drei Tage. 

Als wir am Bahnhof in Mailand angekommen waren und da-
nach unsere Zimmer in der Jugi bezogen hatten, gingen wir 
alle gemeinsam zum Dom. Die Interessierten konnten den 
Dom auch auf dem Dach und innen erkunden und die an-
deren gingen auf Entdeckungstour in die Stadt. Wir waren 
beeindruckt, wie gross der Dom war und von seiner beson-
deren Architektur. 

Am zweiten Tag konnten wir uns unseren Wunsch vom Tag 
am Strand erfüllen. Trotz zweieinhalb Stunden Fahrt und 

einigen technischen Störungen im Zug kamen wir schliess-
lich gut an. Wir verbrachten einen wunderschönen Tag am 
Strand mit tollem Wetter. 

Am Freitag ging es nach einem letzten kurzen Sightseeing 
oder Shopping zurück in die Schweiz. Es waren drei super-
schöne, unvergessliche Tage. Wir haben viel erlebt, viel ge-
lacht und viele Erinnerungen gesammelt. 

Die Reise war ein sehr schöner Abschluss unsere Schulzeit 
und wir danken allen, die uns unterstützt haben.

Alena Meier 3ABa

Passend zu den heissen Sommertagen findet der Schwimm-
unterricht der Sekundarschule in der Stammer Badi statt. 
Jeweils drei Lektionen vor und drei nach den Sommerferien 
tauchen die Schülerinnen und Schüler ins kühle Nass und 
arbeiten unter der kompetenten Anleitung der Schwimmleh-
rerin Elena Montañes an ihren Schwimmfähigkeiten. 

Der Unterricht ist abwechslungsreich aufgebaut und findet 
im Rahmen des Sportunterrichts statt. Damit alle Jugend-
lichen ihren Fähigkeiten entsprechend gefördert werden 
können, sind sie in Anfänger- und Fortgeschrittenengrup-
pen eingeteilt. So lernen die einen die Grundlagen des 
Crawlens, während die Fortgeschrittenen ihre Bewegungs-
abläufe optimieren.

Mit verschiedenen Übungen, wie dem Tauchen nach Rin-
gen und Wasserball, trainieren die Schülerinnen und Schü-
ler zudem ihre Orientierung und Sicherheit im und unter 
Wasser. Dabei kommen Spiel, Bewegung und Spass kei-
neswegs zu kurz.
Nach dem Unterricht blieb bei den hochsommerlichen 
Temperaturen sogar noch etwas Zeit, um das angenehme 
Wasser zu geniessen und sich abzukühlen. Angesichts der 
Hitze wäre Sport auf dem Rasen nicht zumutbar gewesen 
– so war der Schwimmunterricht für alle eine willkommene 
Abwechslung.

Barbara Bauer

Schwimmunterricht an der Sekundarschule

Abschlussreise 3. Sek in Mailand

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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… aus der Schulleitung
Kommunale Jubiläen Primarschule
Carmen Schneider feiert in diesem Jahr ihr 15-jähriges Dienstjubiläum an der Primarschule Stammheim. Mit viel Herzblut 
und grossem Engagement setzt sie sich für ihre Schülerinnen und Schüler ein und trägt mit Offenheit und vielen Ideen 
zur Weiterentwicklung unserer Schule bei. Für Projektwochen und besondere Schulanlässe lässt sie sich immer wieder 
begeistern – hat sie einmal Feuer gefangen, kennt ihr Einsatz kaum Grenzen. Auch nach 35 Jahren im Lehrberuf be-
sucht Carmen Schneider mit grossem Interesse Weiterbildungen und zeigt, dass man nie auslernt. Wir danken Carmen 
Schneider herzlich für ihre 15-jährige Verbundenheit mit der Primarschule Stammheim, ihren unermüdlichen Einsatz und 
die vielen wertvollen Spuren, die sie in dieser Zeit an unserer Schule hinterlassen hat und freuen uns auf die weitere Zu-
sammenarbeit mit ihr.  

Fabienne Graf feiert ihr 10-jähriges Dienstjubiläum an der Primarschule Stammheim. 
Seit zehn Jahren bereichert sie unsere Schule als Fachlehrperson für Textiles und Technisches Gestalten. Mit viel Kreativi-
tät, Fachkompetenz und Engagement vermittelt Fabienne Graf den Schülerinnen und Schülern Freude am Gestalten und 
fördert ihre Kreativität sowie ihr handwerkliches Geschick. Dabei entstehen nicht nur eindrückliche Werkstücke, sondern 
auch wertvolle Lernerfahrungen und Erfolgserlebnisse. Für ihren langjährigen Einsatz und ihre Treue zu unserer Schule 
danken wir Fabienne Graf ganz herzlich und wünschen ihr weiterhin viel Freude, Inspiration und Erfolg bei der wichtigen 
Tätigkeit an unserer Schule.

Kantonale Jubiläen Primarschule

•	 Karin Schenkel feiert ihr 15-jähriges Dienstjubiläum im Kanton Zürich. Sie ist seit August 2024 als 		
	 schulische Heilpädagogin im Kindergarten Unterstammheim tätig.
•	 Marion Früh feiert ebenfalls ihr 15-jähriges Dienstjubiläum im Kanton Zürich. 
	 Sie ist seit August 2022 als schulische Heilpädagogin im Primarschulhaus Oberstammheim tätig.
•	 Sabine Jäggi feiert ebenfalls ihr 15-jähriges Dienstjubiläum im Kanton Zürich. 
	 Sie ist seit August 2025 als schulische Heilpädagogin im Primarschulhaus Oberstammheim tätig 			
	 und wechselt im kommenden Jahr in dieser Funktion nach Waltalingen.

Kantonale Jubiläen Sekundarschule

•	 Nadja Frei feiert ihr 25-jähriges Dienstjubiläum im Kanton Zürich. Sie ist seit August 1997 als 
	 Hauswirtschaftslehrperson in der Sekundarschule tätig.
•	 Laura Strasser feiert ihr 20-jähriges Dienstjubiläum im Kanton Zürich. Sie ist seit August 2015 als 
	 schulische Heilpädagogin und war davor von 2001 – 2011 als Klassenlehrperson in der Sekundarschule tätig.
•	 Barbara Bauer feiert ihr 15-jähriges Dienstjubiläum im Kanton Zürich. Sie ist seit August 2010 als 
	 Klassen- und Fachlehrperson in der Sekundarschule tätig.

Allen Jubilarinnen gratulieren wir herzlich zu ihrem Dienstjubiläum. Wir danken ihnen für ihre langjährige Verbundenheit 
mit der Volksschule, ihr unermüdliches Engagement und ihren wertvollen Einsatz für unsere Schülerinnen und Schüler. 
Für ihre weitere Tätigkeit wünschen wir ihnen weiterhin viel Freude, Gesundheit und Erfüllung.

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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… aus der Schulpflege

Neueintritte Primar- und Sekundarschule

Die frei gewordenen Pensen konnten innerhalb der bestehenden Teams besetzt werden.

Wir freuen uns sehr, dass wir auch im kommenden Schuljahr auf unsere bewährten Lehrpersonen zählen dürfen. Mit viel 
Engagement und hoher Fachlichkeit begleiten sie unsere Schülerinnen und Schüler auf ihrem schulischen Weg und tragen 
mit ihrem Einsatz zum Wohle der Schülerinnen und Schüler und zur Weiterentwicklung der Schule Stammheim bei. Wir 
wünschen allen einen schwungvollen und fröhlichen Start ins Schuljahr 2026/27.

Anita Egli-Hagmann, Schulleiterin Primar
Dany Egli, Schulleiter Sek
Manuela Florentin, Schulleiterin Primar

Wechsel in der Schulsozialarbeit

Im vergangenen Schuljahr übernahm Miriam Crescente die Mutterschaftsvertretung von Andrea Mäder als Schulsozial-
arbeiterin im Kindergarten und im Schulhaus Oberstammheim. Sie fand rasch ihren Platz im Team und baute zu den Schü-
lerinnen und Schülern ein vertrauensvolles Verhältnis auf. Für ihren engagierten Einsatz und die angenehme Zusammen-
arbeit danken wir Miriam Crescente herzlich.

Auf das neue Schuljahr kehrt Andrea Mäder zurück. Wir freuen uns sehr, sie wieder in unserem Team begrüssen zu dürfen, 
und wünschen ihr einen guten Wiedereinstieg sowie viel Freude mit unseren Schülerinnen und Schülern.

Wechsel in der Psychomotorik-Therapie

Während sechs Jahren war Michèle Geniets als Psychomotorik-Therapeutin im Therapieraum Unterstammheim tätig. Mit 
ihrer hohen Fachkompetenz, ihrem grossen Engagement und der angenehmen Zusammenarbeit bereicherte sie unsere 
Schule. Dafür danken wir ihr herzlich. Aus organisatorischen Gründen muss Michèle Geniets ihre Zuständigkeit wechseln 
und ihre Therapietätigkeit in unsere Schulgemeinde aufgeben. Für ihren weiteren beruflichen Weg wünschen wir ihr alles 
Gute und viel Freude.

Mit Katharina Ernst dürfen wir eine erfahrene Psychomotorik-Therapeutin als Nachfolgerin begrüssen. Wir heissen sie 
herzlich willkommen, wünschen ihr einen guten Start und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

•	 die Stundenpläne von Kindergarten und 1. – 6. Primarklassen sowie der Sekundarschule genehmigt;
•	 dem überarbeiteten Reglement Schulzahnpflege per 1. August 2026 zugestimmt;
•	 einen Schularzt bestimmt und einen entsprechenden Vertrag abgeschlossen;
•	 den Lieferdienst für die Mahlzeiten des Mittagstisches gewechselt;
•	 die Abrechnung der Skilager Primar- und Sekundarstufe genehmigt;
•	 die Anschaffung von zwei Bildschirmen über Fr. 9‘918.00 für zwei defekte Beamer bewilligt;
•	 das überarbeitete sonderpädagogische Konzept abgenommen;
•	 dem überarbeiteten Reglement Entschädigungen und Beiträge zugestimmt;
•	 die Auffrischung der Schülertische über Fr. 4‘400.00 für die neuen Schülerinnen und Schüler der 
	 1. Sekundarklasse bewilligt; 
•	 sich neu konstituiert;
•	 den Sitzungs- und Terminplan der Schulpflege für das Schuljahr 2026/2027 abgenommen;
•	 10 sonderpädagogische und drei Personal-Geschäfte genehmigt.

Im Übrigen hat die Schulpflege ...

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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  SScchhuullssttaarrtt::  
  MMoonnttaagg,,  1177..  AAuugguusstt  22002266 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EEiinnllaadduunngg  aamm  11..  KKiiGGaa--TTaagg  
zzuumm  ÜÜbbeerrbbrrüücckkuunnggss--HHööcckk  

Montag, 
17. August 2026 
ab ca. 10.30 Uhr 
Gemeindesaal 
Unterstammheim 
 
Liebe Chindsgi-Chinde-Eltern und Begleitpersonen 

Ihr dürft Eure Kinder am 1. Chindsgi-Tag in den 
Kindergarten begleiten und sie dann nach einer 
Stunde bereits wieder abholen. Für viele lohnt sich das 
nach Hause gehen kaum… 
Was machen in dieser Zeit….? 
Wir vom Vorstand der ElternmitWirkung laden Euch 
Eltern recht herzlich zu einem ÜÜbbeerrbbrrüücckkuunnggss--HHööcckk 
bei Kafi, Tee und Gipfeli (offeriert) im GGeemmeeiinnddeessaaaall  
UUnntteerrssttaammmmhheeiimm  ein. 

Es besteht die Möglichkeit, sich im legèren Rahmen 
kennen zu lernen und auszutauschen, mit Eltern aus 
allen drei Kindergärten, oder Anliegen bei der 
Elternmitwirkung «zu deponieren». AAuucchh  NNeeuuzzuuzzüüggeerr  
vvoonn  KKiinnddeerrnn  22..  CChhiinnddssggii  ssiinndd  wwiillllkkoommmmeenn.. 

Es freut sich 
Aylin Hollenstein 
ElternmitWirkung Stammertal 
bva / Juli 2026 

  
            BBiittttee  aann  aallllee  VVeerrkkeehhrrsstteeiillnneehhmmeerr**iinnnneenn:: 

 
  HHaalltteenn  SSiiee  vvoorr  FFuussssggäännggeerrssttrreeiiffeenn  iimmmmeerr  
            vvoollllssttäännddiigg  aann.. 
Kinder lernen, den Fussgängerstreifen erst zu überqueren, 
wenn ein Fahrzeug stillsteht. 
Vermeiden Sie langsames heranrollen, 
Kinder können Distanz und Geschwindigkeit schlecht 
einschätzen. 
 
  GGeebbeenn  SSiiee  kkeeiinnee  ZZeeiicchheenn 
(keine Handzeichen oder Lichthupe) 
denn das Kind könnte losrennen, ohne auf weitere Gefahren zu 
achten, z.B. Gegenverkehr 
 
 KKiinnddeerr  üübbeerrrraasscchheenn 
Rechnen Sie damit, dass Kinder spontan und unberechenbar 
reagieren können. Reduzieren Sie die Geschwindigkeit 
und seien Sie bremsbereit. 

 
 
 

Sonntag, 
6. September 2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

in Oberstammheim 
 

Rennstart um 9.30 Uhr 
 

Start Wangenbühl 
Ziel Talhof 

 

mit Festwirtschaft 
 

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Unser Elki-Treff richtet sich an alle Mütter, Väter und 
Grosseltern aus Stammheim und der Region mit ihren Kindern ab 
Geburt bis zum Kindergarteneintritt.

Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein,
Spielen, Lachen, Plaudern, Basteln und Znüni essen.
Für die Kinder findet jeweils eine kleine Aktivität statt. 

Wann: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, ab 9.30 bis 11.00 Uhr 
(in den Schulferien findet kein Elki-Treff statt)

Wo: In der Wirthenstube in Unterstammheim
Unkostenbeitrag: jeweils 3 Fr. pro Familie

Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit euch!

Madlen Peter & Jrina Ammann 076 745 84 54
 
Gerne stehen wir bei Fragen zur Verfügung oder 
nehmen dich in unseren Gruppenchat auf.

Eltern-Kind-Treff Stammertal

Daten Schuljahr 2026 / 2027

August : 18. Februar:  16.

September:  1. / 15. März: 16.

Oktober:  20. April: 6. / 20.

November: 3. / 17. Mai: 18.

Dezember: 1. / 15. Juni: 1. / 15.

Januar: 5. / 19. Juli 6.

INFORMATIONEN AUS DER BEVÖLKERUNG
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Zur Verwendung des Fonds für die Naturalverpflegung für arme Durchreisende

Erinnerung an ein Stück Bezirksgeschichte

Am Samstag, 17. Oktober, werden an sechs aktuellen oder ehemaligen Gaststätten im Weinland Erinnerungs-
tafeln eingeweiht sowie Suppe und Getränke ausgeschenkt. Die Bevölkerung des Bezirks ist eingeladen, in 
Flaach, Kleinandelfingen, Marthalen, Trüllikon, Uhwiesen oder Stammheim dabei zu sein. 

Der Termin ist bewusst gewählt: 

Der 17. Oktober ist seit 1992 der internationale Tag für die Beseitigung der Armut. 

Eine frühe Form der Sozialhilfe führten die Gemeinden im Weinland bereits 1885 ein. Sie gründeten den «Be-
zirksverband Andelfingen für die Naturalverpflegung armer Durchreisender» und untersagten damit den Haus- 
und Strassenbettel.

Stattdessen wurde Menschen in Not in sechs Herbergen etwas zu essen sowie ein Dach über dem Kopf gebo-
ten. Spätestens nach dem Zweiten Weltkrieg hatte der Fonds aber seine Berechtigung verloren. Die Wirtschaft 
zog an, der Bedarf an Unterstützung sank. 1947 machten noch fünf Gäste von dem Angebot Gebrauch. 1900 
waren es 950 Mittagessen und 1550 Übernachtungen gewesen. 

Trotzdem dauerte es weitere 50 Jahre, ehe der 1885 gegründete Verband in den Gemeindepräsidentenverband 
Bezirk Andelfingen (GPVA) integriert, jedoch weiterhin separat als Fonds geführt wurde. 
Nun aber steht mit der Auflösung des Fonds der vorerst letzte Schritt dieses Stücks Bezirksgeschichte an. Nicht 
aber, ohne dauerhaft an die einstige Aufgabe der sechs Gasthäuser im Bezirk zu erinnern und das Engagement 
der Gemeinden lebendig zu halten.

Dieses Haus beteiligte sich an der Nothilfe, steht auf den sechs Tafeln geschrieben. Sie werden am «Engel» 
in Flaach, am «Hirschen» in Kleinandelfingen, am «Rössli» in Marthalen, am «Ochsen» in Trüllikon, am «Hir-
schen» in Uhwiesen und an der «Krone» Stammheim montiert, feierlich enthüllt und mit einer kurzen Ansprache 
eingeweiht. Gleichzeitig wird den Anwesenden eine Suppe offeriert sowie ein Glas Wein oder Wasser. 

Die Bevölkerung im Weinland ist eingeladen, an einem der sechs Standorte dabei zu sein. Das Programm ist 
überall gleich:

11.00 Uhr:	 Eintreffen der Bevölkerung, Ausschank Getränke
11.30 Uhr: 	 Enthüllung der Tafel und kurze Ansprache
11.45 Uhr:	 Ausgabe der Suppe
14.00 Uhr: 	 Schluss

INFORMATIONEN AUS DER REGION
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S eit 1885 und bis 1920 unterstützen die Gemeinden 
im Weinland Menschen in schwierigen Lebens­

situationen. Als Erinnerung und zur Auflösung des uralten 
«Natural- Verpflegungsfonds für arme Durchreisende» lädt 
der  Gemeindepräsidentenverband des Bezirks Andel-
fingen die ganze Weinländer Bevölkerung ein zu einer 
Gratisverpflegung wie damals:
Zu 6 Festplätzen mit gleichem Programm
Bei diesen aktuellen und ehemaligen Gaststätten und 
 Herbergen: «Engel» Flaach, «Hirschen» Kleinandelfingen, 
«Rössli» Marthalen, «Ochsen» Trüllikon, «Hirschen» 
 Uhwiesen, «Krone» Unterstammheim

Samstag 17. Oktober 2026
11.00 Uhr  Eintreffen der Bevölkerung und  

Ausschank Wein & Getränke
11.30 Uhr  Enthüllung der Erinnerungstafel und  

kurze Ansprache
11.45 Uhr Ausgabe der Suppe
14.00 Uhr Schluss

Als Andenken dürfen die speziell angefertigten  
Weingläser behalten werden.

SUPPENTAG &  
EINWEIHUNG
der Erinnerungstafeln  
«Bettel Verboten»
Sa, 17. Oktober 2026 
11 bis 14 Uhr
Krone * Unterstammheim
Hirschen * Kleinandelfingen
Engel * Flaach 
Rössli * Marthalen 
Hirschen * Uhwiesen
Ochsen * Trüllikon

Wirtshaus zur Krone, Unterstammheim

INFORMATIONEN AUS DER REGION
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i n  d e r  r e f o r m i e r t e n  K i r c h e
U n t e r s t a m m h e i m

im Anschluss ein feines Mittagessen. 

Wir freuen uns auf Dich! 
Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann

Jugendarbeiterin Melanie
Kräuchi

Kirchenpflege Stammheim

Gottesdienst zum

Schulanfang
mit Clown Roberto

10.00 Uhr
Sonntag, 16. August 2026

19:00 bis 21:00 Uhr

O
FF

EN
ER ABEND

11. SEPT 2026

in der Wirthenstube 
Unterstammheim, Oberdorf 11

WAS MACHT DAS LEBEN REICH? WORIN FINDEN WIR ECHTEN SINN?
AN DIESEM ABEND ERWARTEN DICH INSPIRIERENDE IMPULSE,

KREATIVE DENKANSTÖSSE, ANREGENDE GESPRÄCHE. EINE
ANMELDUNG IST NICHT NOTWENDIG. EINFACH VORBEIKOMMEN! 

PFR. HEINZ-JÜRGEN HECKMANN

Kleidung, Stil und Mode

Stoff für Diskussionen 

Freitag, 25.09.2026
um 20.00 Uhr in der

Wirthenstube in
Unterstammheim 

DIE DENKBAR IST EIN ORT DES

GESPRÄCHES UND DER

DISKUSSION. SIE STEHT ALLEN

OFFEN, DIE INTERESSE AN EINEM

LEBENDIGEN AUSTAUSCH VON

MEINUNGEN HABEN. 

BILDER: PIXABAY

Was wir tragen, sagt mehr, 
als wir manchmal denken. 

Denn Kleidung ist ein Kulturgut. 
Mit ihr zeigen und verbergen wir uns.
Dabei entwickeln wir stets unseren

eigenen Stil. Doch der ist meist nicht so
individuell, wie wir meinen. 
Die Mode beeinflusst uns, 

sie ist ein Spiegel der Gesellschaft. 

WEITERER TERMIN IM JAHR 2026: 

13. NOVEMBER. 

JAZZ-
GOTTESDIENST

Predigt: Pfr. Heinz-Jürgen Heckmann
Organist: Heinz Specker
Kollekte: Verein Selbsthilfe Winterthur-
Schaffhausen

...mit der Band JazzInfusion
unter Leitung von Joachim Tillmanns (Warth TG)

Sonntag, 30. August 2026
19.00 Uhr
Ref.Kirche Unterstammheim
anschliessend Apéro
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Komm, sing mit!  
Wer singt? 

Egal ob du eine geübte Stimme mitbringst  
oder einfach neugierig bist: Wenn du Freude  
am Singen hast, bist du bei uns herzlich  
willkommen. Gemeinsam entdecken wir  
neue Lieder und erleben, wie sich unsere  
Stimmen zu einem Chor verbinden. Deine  
Stimme zählt! 

Wie? 

Bei uns wird mit Leib und Seele gesungen, mal ruhig und besinnlich, mal lebendig und 
kraftvoll. Musik bewegt, sie lässt unseren Leib aufatmen. Die Gedanken werden ruhig, 
das Herz wird weit. Singen ist pure Lebensfreude und tiefes Vertrauen zugleich. Es ver-
bindet uns und baut eine Brücke zu Höherem.  

Warum und wozu? 

Singen verbindet, stärkt und tut einfach gut! Deshalb möchten wir gemeinsam wachsen 
und uns ein- bis zweimal im Jahr ein etwas grösseres Projekt mit Werken der klassischen 
und moderneren Literatur vornehmen. Wir sind auch dafür offen, dass vielleicht daraus 
wieder ein Chor in Stammheim und Umgebung ensteht. 

Wo und wann? 

Einmal im Monat bereichern wir den Gottesdienst im Stammertal mit neueren Liedern – 
mal ein-, mal mehrstimmig- Die Probe findet jeweils am Donnerstagabend davor in der 
Wirthenstube oder in der Kirche in Unterstammheim statt. Komm doch einfach vorbei! 

Mit wem? 

Geleitet wird die Singgruppe von Heinz Specker, einem erfahrenen Musiker mit Herz für 
Menschen und Musik. Hier ist der perfekte Ort, um deine stimme wieder zu entdecken – 
mit ihren Höhen und Tiefen, ihren leisen und lauten Tönen. Deine Stimme darf klingen! 

 

Kontakt  

                                                                                                        Organist und Chorleiter Heinz Specker 
                                                                                                        079 744 1576 
                                                                                                        organist@kirche-stammheim.ch 

                                                                                                         Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann  
                                                                                                         052 745 11 46 
                                                                                                         pfarramt@kirche-stammheim.ch 
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CEVISTAMMERTAL.CH

SCHNUPPERN AM 
CEVI TAG 19.9.26

Auch Kinder, dienicht im Cevi sind,sind herzlich
willkommen!

HERBSTLAGER CEVI STA
DAS FLÜSTERN DER BERGE 

Hilf den DetektivInnen den Fall
der Mörlialp zu lösen!

Wer:
Thema:
Wann:
Wo:
Kosten: 

  ab der 2. Klasse (per Oktober 2026)
       Das Flüstern der Berge
     3. - 10. Oktober 2026
Jugendhaus Mörlialp, Giswil OW
        CHF 280.-

Anmeldung & Infos:

3. - 10. OKTOBER 2026

www.cevistammertal.ch

Folge den Spuren – das
Abenteuer beginnt!
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Bericht Feuerwehrübungen Feuerwehr Stammheim 
vom 8. und 13. April - Kirche Unterstammheim 
Im Rahmen der jährlichen Übungen führte die Feuerwehr Stammheim am 8. und 13. April zwei 
Übungen mit dem Schwerpunkt Ortskenntnisse und Personenrettung in der Kirche 
Unterstammheim und der Wirthenstube durch. Ziel beider Übungen war es, dass die 
Teilnehmenden die besonderen Gegebenheiten der Kirche Unterstammheim, im Glockenturm 
sowie der Wirthenstube besser kennenlernen und sich in den Gebäuden sicher orientieren können. 

Übung vom 8. April – Kirche Unterstammheim 

Die erste Übung fand bei der Kirche Unterstammheim statt. Im Zentrum stand das Kennenlernen 
der verschiedenen Zugänge, Räume und insbesondere des Kirchturms. Hintergrund dieser 
Ausbildung ist die geplante Sanierung des Glockenstuhls im kommenden Jahr. Damit die 
Einsatzkräfte auf mögliche Ereignisse während der Bauarbeiten vorbereitet sind, wurde bewusst 
eine Übung im Turm durchgeführt. 

Das Szenario wurde zusätzlich erweitert: Angenommen wurde ein Brand im Dachstuhl der Kirche. 
Die Einsatzkräfte mussten auf dem Weg zum Glockenturm in den Dachstuhl eine 
Löschwasserversorgung aufbauen und die Brandbekämpfung im Dachstuhl der Kirche 
koordinieren. Dabei standen insbesondere die Zugänglichkeit des Dachstuhls, die engen 
Platzverhältnisse im Turm sowie die Sicherheit der Einsatzkräfte im Fokus. 

Die Übung bot den Angehörigen der Feuerwehr die Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen im Umgang 
mit einem historischen Gebäude zu sammeln. Gleichzeitig konnten wichtige Erkenntnisse für 
mögliche Einsätze gewonnen werden. 

Übung vom 13. April – Wirthenstube 

Die zweite Übung konzentrierte sich auf die Wirthenstube. Ziel war es, die Räumlichkeiten des 
Gebäudes kennenzulernen und verschiedene Möglichkeiten der Personenrettung zu trainieren. 
Im Übungsszenario mussten Personen aus dem Obergeschoss sowie aus dem Keller gerettet 
werden, wo sich der ehemalige Clubraum befindet. Die Einsatzkräfte übten die Suche und 
Rettung unter erschwerten Bedingungen sowie die sichere Betreuung und Evakuierung der 
betroffenen Personen.  

Die Leiterstellungen rund um die Wirthenstube waren herausfordernd, da das Gelände teils sehr 
steil ist. Aufgrund der steilen Strasse kann die ADL nicht aufgestellt werden, weshalb die Rettungen 
aus dem Obergeschoss der Wirthenstube über Leitern ausgeführt werden mussten. Im Keller 
stellte die Orientierung im Rauch eine Herausforderung dar. Die Feuerwehrleute konnten dadurch 
ihre Kenntnisse der Räumlichkeiten vertiefen und die Zusammenarbeit innerhalb der eingesetzten 
Teams festigen.  

Die Kirchenpflege der reformierten Kirche Stammheim dankt der Feuerwehr Stammheim für die 
Bereitschaft, zwei Übungen in den Gebäuden der Kirche durchzuführen. Besonders die 
Wirthenstube ist ein zentraler Ort im gemeinschaftlichen Alltag in Stammheim, wo sich Jung und 
Alt zu Festlichkeiten, Seminaren und verschiedenen Veranstaltungen trifft. 

Henri Eisenbeiss, Kirchenpflege Ressort Liegenschaften 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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Gottesdienste und Veranstaltungen August bis 10. Oktober 2026 

Die katholische Kirche kennt für viele Berufsgruppen oder andere Personengruppen Heilige, 
die in Notlagen als Fürsprecher angerufen werden können. Der Heilige Tarcisius ist dies für die 
Ministrantinnen und Ministranten. Er war noch ein Kind und lebte im dritten Jahrhundert.  
Während der Christenverfolgung bot er sich an, den inhaftierten Christen die heilige 
Kommunion zu bringen. Auf dem Weg zum Gefängnis wurde er von Gleichaltrigen zu Tode 
geprügelt. Zum Glück leben wir in einem Land, in dem wir unseren Glauben nicht verstecken 
müssen und nicht befürchten müssen, wegen unseres Glaubens Nachteile zu ertragen. 

Deshalb freut es mich, dass wir am 

Samstag, 19. September 2026 

im Abendgottesdienst um 18.00 Uhr 

neue Kinder aufnehmen dürfen, die bereit sind, den Dienst als Ministrantin oder Ministrant zu 
übernehmen. 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Christinnen und Christen an diesem Gottesdienst 
teilnehmen würden. 
          Pfarrer Stephan Kristan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gottesdienste und Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, in der katholischen Kirche 
Oberstammheim statt. Weitere Informationen zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen sind auf unserer 
Webseite verfügbar (www.kath-weinland.ch). 

Samstag, 15. August 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
  Sie können gerne eigene Kräuter zum Segnen mitbringen. 

Samstag, 19. September 18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme 
Samstag, 26. September  18.00 Uhr Familiengottesdienst in Kleinandelfingen, anschl. Apéro 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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Gottesdienste 
Am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr feiern wir gemeinsam 
Gottesdienst. Wir feiern die Begegnung mit Gott und 
unseren Mitmenschen. Predigten auf der Grundlage der 
Bibel helfen, das Reden Gottes zu verstehen und den 
Glauben an Jesus Christus zu leben. Musik und Lieder 
berühren das Herz und führen in die Begegnung mit Gott. 

Kinder bis zur 5. Klasse treffen sich und feiern in 
unterschiedlichen, altersgerechten Angeboten: 

Kinderhüeti: Babys und Kleinkinder bis zum 
Kindergarten werden in der Kinderhüeti sonntags ab 
10.00 Uhr liebevoll betreut. Die Räume sind dem Alter 
entsprechend dafür eingerichtet. 

Kids: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 
5. Klasse treffen sich um 10.00 Uhr im Untergeschoss in 
den MiniKids (Kindergarten und 1. Klasse) und im KiGo (2. 
bis 5. Klasse). Auf dem Programm stehen Spielen, Singen 
und spannende Geschichten aus der Bibel. 

Follow me: Parallel zum Gottesdienst treffen sich 
Teenies ab der 6. Klasse bis und mit der 2. Oberstufe 
zweimal im Monat zu einem altersgerechten biblischen 
Unterricht. 

Teens & Jugend 
Samstag, 15. August: Jugendkleingruppe 
Sonntag, 23. August: SundayReset 
Samstag, 5. September: Life Groups 
Sonntag, 20. September: SundayReset 
Samstag, 26. September: Jugendkleingruppe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Ameisli & Jungschar 
Samstag, 29. August 14.00 Uhr 
Samstag, 12. September 14.00 Uhr 
Samstag, 26. September 14.00 Uhr 

GenerationPlus (Senioren) 
Mittwoch, 2. September, GenerationPlus Reise 
Mittwoch, 30. September, 14.00 Uhr (Viva Kirche 
Stammheim) 

Kontakt 

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen 
Die Veranstaltungen sind öffentlich. Weitere Infos: www.vivakirche-stammheim.ch / 052 745 31 50 
 

Hier gibt es aktuelle Informa-
tionen zu unseren Angeboten 
und Veranstaltungen. 

Müsliweg 1 
8477 Oberstammheim 

+41 (0)52 745 31 50 

stammheim@vivakirche.ch 
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www.seniorenstammheim.ch

         Senioren Stammheim

Herreninsel - Fraueninsel - Seniorenparadies
Ferienwoche der Senioren Stammheim in 
Prien am Chiemsee 14. bis 20. Juni 2026

Schon früh am Sonntagmorgen herrschte ein reges Treiben am Oberstammer Lindenplatz. Neun Seniorinnen und 
Senioren waren daran, ihre Velos für die Seniorenferien am Chiemsee in den Velo-Anhänger der Firma Moser zu ver-
laden. Die anderen 22 Seniorinnen und Senioren und ihr Gepäck wurden anschliessend in allen Stammer Ortsteilen 
abgeholt. Zügig ging dann die Fahrt Richtung Ferienort los.

Nach dem Kaffeehalt in Lochau und dem Mittagessen in der Nähe von Landsberg leisteten wir uns noch einen kleinen 
deutschen Stau rund um München. Trotzdem erreichten wir am frühen Nachmittag das Hotel „Luitpold am See“ in 
Prien, unseren Ferienort. Velos wurden ausgeladen, Seniorinnen und Senioren nahmen ihr Gepäck in Empfang und 
erhielten die Zimmerschlüssel. Dank einigen starken Männern unter ihnen wurden alle Koffer zu den richtigen Zim-
mern in die beiden Häuser des Hotels gebracht. 

Beim Nachtessen wurden die Aktivitäten bekannt gegeben, die am nächsten Tag möglich waren. Es stellte sich her-
aus, dass viele die Fahrt mit dem Schiff zu den Inseln mitmachen wollten, und die Velofahrer planten ihre erste leichte 
Tour zum Simssee, die dann bei schönstem Velowetter stattfand. 

Man könnte sich fragen, ob die Gleichberechtigung der Geschlechter noch nicht bis zum Chiemsee vorgedrungen 
sei. Es stellte sich aber heraus, dass auf der Herreninsel auch die Frauen willkommen waren, und umgekehrt auf der 
Fraueninsel auch die Herren. Auf der Herreninsel angekommen konnten wir uns den Weg zum Schloss von Ludwig 
II., dem Märchenkönig, mit einer Pferdekutsche angenehmer gestalten. Bei der Führung im Schloss. Herrenchiemsee 
erfuhren wir viel über die ziemlich absurden Ideen des „Märchenkönigs“ und sein nicht sehr alltägliches Leben.

Beim abendlichen Apéro und Nachtessen wurden die Erlebnisse des Tages ausgetauscht und die Pläne für den 
folgenden Tag besprochen. Jeden Tag konnte man aus mehreren Möglichkeiten auswäh-len: längere und kürzere 
Wanderungen, Faulenzertag, ein Tag auf der Kampenwand, ein Ausflug nach Kufstein, noch mehr Schifffahrten und 
natürlich Veloausflüge rund um den Chiemsee, die schwere Tour hinauf auf die Kampenwand und bei heissen Tempe-
raturen nach Rosenheim. Die Angebote waren vielfältig, je nach Vorlieben, persönlicher Fitness oder Temperaturen, 
die langsam auf hochsommerliche Werte zu steigen begannen. Zum Glück fanden auch die Biker immer wieder lau-
schige Landbeizen für eine Einkehr, wo sie bei einem Radler, Mineralwasser oder Glacé eine Abkühlung und Zeit für 
interessante und lustige Unterhaltungen fanden. 

Das Leitungsteam mit Anita Ulrich, Erich Küng und Peter Zollinger und die Gesundheitsbetreuung durch Karin Meister 
sorgten für unfallfreie, abwechslungsreiche Tage am Bayerischen Meer. Und so kamen dann am Samstagnachmittag 
alle gesund und mit vielen Erinnerungen wieder in Stammheim an. Ein Dank allen, die zum Gelingen der Woche bei-
getragen haben und die Hoffnung, dass auch die nächsten Seniorenferien im 2027 wieder für viele zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden.

Elsbeth Rupp

INFORMATIONEN AUS DER BEVÖLKERUNG
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www.senioren.stammheim.ch 

 
Herbstausfahrt 
Donnerstag, 24. September 2026 
Walenseeschifffahrt und Rest. Seehus in 
Quinten 
 
Abfahrt: 08.30 Uhr Waltalingen  Postautohaltestelle 
 08.35 Uhr Guntalingen Volg 
 08.40 Uhr Unterstammheim Volg 
 08.45 Uhr Oberstammheim Lindenplatz 
 
Programm: 
Carfahrt über Turbenthal und Linthebene nach Weesen – dann von 11.00 bis 11.40 Uhr Schifffahrt 
nach Quinten – 11.50 bis 14.30 Uhr Mittagessen im Restaurant Seehus, welches im autofreien 
Weindörfchen Quinten direkt beim Schiffsteg liegt. Hier lassen wir uns kulinarisch verwöhnen und 
geniessen den Ausblick über den See – 14.40 h bis 15.25 Uhr Weiterfahrt mit dem Schiff nach 
Walenstadt; hier je nach Wetter evtl. ein kurzer Aufenthalt (WC, letzter Blick auf Wasser und Berge), 
bevor wir wieder in den Car steigen und zurück fahren –  Ankunft im Stammertal ca. 18 - 18.30 Uhr. 
 
Kosten pro Person inkl. Carfahrt, Schiffahrt, Mittagessen:  CHF 100.00 
 
Ausführlicher Flyer und Internetausschreibung mit Anmeldeformular erfolgen frühzeitig. 
 
Evelyn Jehle jehle.evelyn@gmail.com 
 
 
  

Bummelgruppe 
 

Einladung zum Augustbummel, Dienstag, 18. August 2026 
Treffpunkt: 11:30 Uhr im Ristorante Stazione Unterstammheim  

 

         
 
An- und/oder abmelden bis Freitag 14. August 2026 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.    
Ursula Schwaninger    Elsbeth Rupp  Regula Lehmann 
052 745 14 80 / 079 639 56 84  079 608 77 83  079 349 37 10 
ursula.schwaninger@bluewin.ch 
 
Wir bummeln jeden 3. Dienstag im Monat, meistens von einer Bushaltestelle oder einem Bahnhof 
zum nächstgelegenen Restaurant. Dort geniessen wir ein feines Mittagessen bei fröhlicher Gesell-
schaft und guten Gesprächen. Es hat noch viel Platz in unserer Bummelgruppe.  

www.seniorenstammheim.ch

         Senioren Stammheim

INFORMATIONEN AUS DER BEVÖLKERUNG
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Herzliche Einladung zum 
 
 

 

 

 

Sonntag, 09. August 2026 
 

10:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Prediger Daniel Ott                                              
Musikalische Begleitung mit  
Alain`s Jazz Companie Quintett 

 

11:30 Uhr  Eröffnung Grillbüffet  

Musik mit den Alain`s Jazz Companie Quintett 

 

13.30 Uhr  Ende Sommerfest 

 

Bei schönem Wetter erwarten wir sie auf dem Festplatz im Garten 
des APZ                                                                                    

Ansonsten findet das Fest im Schwertsaal statt 

 

Die Bewohnenden und das APZ-Team freuen sich auf ihren Besuch 

 

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG



43

BODEN
Dein Abschnittstext

BODENEXKURSION
 5. SEPTEMBER 2026

Sonderausstellung 2026

Die Meliorationen 
im Stammertal

Die Eiszeiten haben das Stammertal geformt
und die grossen Meliorationen haben grosse
Veränderungen ausgelöst. 

Begleiten Sie uns auf einer Rundfahrt vom
Gemeindehaus via Rebberg, durchs Tal und
zurück. 

Peter Schwab aus Guntalingen wird uns
begleiten und vor Ort über die Entstehung des
Tales und die Bildung der unterschiedlichen
Böden berichten.     

Zwischendurch offerieren wir Ihnen
einen kleinen Apéro und in der Furtmühle  stellt
uns Elsbeth Deringer den Hof von FRÜHER UND
HEUTE vor.

Leitung
Museumskommission

Bodenexperte
Peter Schwab

Teilnahme
kostenlos

Anmeldung
Bis Samstag 29. August 2026

Kontakt
Annemarie Streit
079 653 15 78 | annemariestreit@msn.ch

Zeit
14.00 - 17.00

Treffpunkt und Ziel
Gemeindehaus Unterstammheim

Durchführung
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.

Furtmühle
Elsbeth Deringer

Pumpwerk
Rico Hagmann 

INFORMATIONEN AUS DER BEVÖLKERUNG
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Musikverein Stammheim
Mitspieler gesucht

Spielst du ein Instrument oder möchtest du eines 
erlernen? Hast du früher mal eines gespielt und spielst 
mit dem Gedanken, wieder einzusteigen?

Möchtest du mit aufgestellten Menschen zusammen 
musizieren? 

Jetzt ist der Zeitpunkt dafür!

Wir unterstützen dich dabei und beraten dich 
gerne. Auch Schnuppern oder eine Projekt -
teilnahme ist möglich. 

Melde dich ganz unverbindlich bei unserem 
Präsidenten Hansruedi Langhart, 079 421 60 05 
oder auf musikverein.stammheim@bluewin.ch.

Wir freuen uns auf dich!

Besuche unsere nächsten Auftritte:

Samstag, 15. August 2026, 19.00 Uhr
Dorfhock Guntalingen

Donnerstag, 31. Dezember 2026, 19.00 Uhr
Sylvestergottesdienst 
in der Kirche Unterstammheim

Mittwoch, 27. Januar 2027, 20.00 Uhr und 
Samstag, 30. Januar 2027, 20.00 Uhr
Abendunterhaltung im Schwertsaal

Musikverein Stammheim

Trompete um 1930

Wolf Frauenfeld

INFORMATIONEN AUS DER REGION
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Vorstand: Gabriela Bachmann, Marianne Bilger, Jost Bühlmann, Joel Hofer, Beat Schmitter   info@naturnetz-stammertal.ch 
  078 857 74 05 

Stammerberg für Gross und Klein: Wer lebt denn da? 

Bei einem Abendspaziergang auf dem Stammerberg entdecken wir, zusammen mit der lokalen 
Wildtierfotografin Jasmin Riemer, wer hier alles lebt. 
 
Unterwegs suchen wir verschiedene Spuren von Tieren, lauschen spannenden Geschichten und 
erfahren viel Wissenswertes über die Tierwelt des Stammerbergs. Nach dem Eindunkeln haben wir die 
Möglichkeit, Tiere mit einer Wärmebildkamera zu beobachten. 
 
Der Spaziergang führt von der Reformierten Kirche Unterstammheim zum Aussichtsturm 
Vorderhütten, wo wir den Abend mit einem gemütlichen Bräteln am Lagerfeuer ausklingen lassen. 
Der Anlass ist geeignet für Familien und alle Naturinteressierten. 
 
Wann: Samstag, 19. September, 15:30 – 20:00 Uhr (ohne Anmeldung) 
Treffpunkt: Parkplatz Reformierte Kirche Unterstammheim 
Mitbringen: Picknick, wetterentsprechende Kleidung, Zeckenschutz 
Infos zur Durchführung am Vorabend auf der Homepage oder unter 078 863 04 24 
 

      
Bilder: Jasmin Riemer 

Naturschutzeinsatz Oberstufenklassen: Drüsiges Springkraut 
gejätet beim Fuulenbach-Möörli Stammerberg! 

Unterstützt vom Forst 
(Transport, Znüni) waren wir 
am 8. Juli 2 Stunden am Jäten. 
Vielen Dank allen Beteiligten! 
Insbesondere den Klassen von 
Herrn Urs Heimlicher und 
Frau Ruffier des Aimes! Wir 
konnten die ganze Zielfläche 
Jäten und einen Berg von 
Drüsigem Springkraut und 
Goldruten entsorgen.  
Am Mi, 16. September erfolgt 
die „Nachlese“: 
-Mit Dir? 
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Unterstützen Sie die Kultur im Stammertal
Werden Sie Mitglied der Lesegesellschaft Stammheim

Die Lesegesellschaft Stammheim ist der Kulturverein des 
Stammertals. Er wurde 1842 gegründet und besteht heute aus 
einem Vereinsvorstand, der Museumskommission und den 
über 360 Mitgliedern. Der Vorstand organisiert regelmässig 
Veranstaltungen für die Mitglieder und die Öffentlichkeit und 
übernimmt kulturelle Aufgaben der Gemeinde.
Für einen jährlichen Beitrag von nur Fr. 30.– als Einzelperson 
und Fr. 50.– als Paare oder Familien leisten Sie Ihren Beitrag 
zu einer lebendigen Kultur im Stammertal. Mitglieder erhalten 
jährlich ein bzw. zwei Freibillette.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich an unter 
www.lesegesellschaft-stammheim.ch oder Tel. 044 720 16 70. 
Wir freuen uns auf Sie!

Schwertsaal Oberstammheim
19:30 Uhr
Fr. 25.00/10.00
www.lesegesellschaft-stammheim.ch, Tel. 044 720 16 70

Ort
Beginn
Eintritt
Vorverkauf

«Das Herz eines Boxers» vom Theater Bilitz erzählt die bewegen-
de Geschichte eines jungen Mannes, der zwischen seinen Träu-
men und den Herausforderungen des Lebens ringt. Mit packender 
Inszenierung und tiefgründigen Dialogen zeigt das Stück, wie Mut, 
Leidenschaft und Durchhaltevermögen selbst in den schwersten 
Momenten den Weg weisen können. Ein berührendes Drama 
über Hoffnung, Kampfgeist und die Suche nach dem eigenen 
Platz in der Welt. In Zusammenarbeit mit der Sekundarschule 
Stammheim.

Donnerstag, 17. September 2026
Das Herz eines Boxers
Theater Bilitz

BEITRÄGE AUS DER REGION
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Programm Sept / Okt 26

Reto Zeller – Held 
Donnerstag 24. September 20:00 Uhr

Ein gran dioses Hoch zeits de bakel am Vier wald stät­
tersee, ein väter li ches Total­Fiasko an der Gymna siums­

Eröff nungs feier des eigenen Sohnes und eine irrwit­
zige Verfol gungs jagd mit dem Motor roller über einen 
Bike­Downhill­Trail: Im neuen Solo­Programm «Held» 
macht Reto Zeller als Meister des feinen Humors und 

abge drehter Stories vor nichts Halt. Der Preis träger des 
Swiss Comedy Award nimmt die Besucher:innen an die­

sem Abend auf Helden reisen mit, die sie zu nichts we­
niger inspi rieren, als direkt nach der Vorstel lung schnell 

mal die Welt zu retten.

LIEDERMACHER, Mundart, 120 Min. mit Pause

Tickets und Infos: hirschenbuehne.ch

Pesche Heiniger – drus u dänne 
Donnerstag 22. Oktober 20:00 Uhr

Da zieht es einen gewaltig in die grosse, weite Welt. 
Aber wie geht Weggehen, wenn man fest ge wachsen ist? 
Mit «drus u dänne» präsen tiert Pesche Heiniger sein ers­
tes abend fül lendes Solo pro gramm. Eine Hommage ans 

Fern­weh und eine Liebes er klä rung ans Zuhau se bleiben. 
Eine abwechs lungs reiche Reise aus Spoken Word, Slam 

Poetry und Songs. Unter haltsam, über ra schend und ganz 
sicher gut fürs Gemüt. Pesche Heiniger ist charis ma tisch, 

seine Stimme ist gewaltig und seine Bühnen prä senz 
raum grei fend. Seine Auftritte bleiben in Erin ne rung.

SLAM POETRY & SONGS, Mundart, 90 Min. mit Pause

INSERATE
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Sonderausstellung 
bis 29. November 2026 
Naturmuseum Thurgau
Di–Fr 14–17 Uhr  
Sa–So 13–17 Uhr
naturmuseum.tg.ch

Wow … 
ein Dachs!

BEITRÄGE AUS DER REGION
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Andrea und Peter Glesti, Oberstammheim 
www.glesti-weinbau.ch

RUNDUM 
EHRLICHE WEINE

Bike Lounge   
Wetti 17   
8476 Unterstammheim   
052 745 23 79   
info@bike-lounge.ch

www.bike-lounge.ch

INSERATE
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David Vetterli   Tannholz 1
Beratung Verkauf Montage
Tel. 079 227 22 17

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             

INSERATE
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Daniel Rowek 
eidg. dipl. Plattenlegermeister
Tütteltalstrasse 7
8477 Oberstammheim

Plattenbeläge / Kundendienst 
Reparaturen / Fugensanierungen
Badezimmerumbauten / Beratungen
fachbezogene Bauleiterdienstleistungen

www.rowek.ch
079 920 47 70
info@rowek.ch

Ich übernehme für jeden Schritt
die volle Verantwortung.
Immobilienverkauf seit 1 998.

 Beraten.
 Bewerten.
Verkaufen.

Patrick Schapals
Neunfornerstrasse 8
www.schapals.ch

Inhaber
Waltalingen
052 740 25 55 

8468 Guntalingen 
Tel. 052 745 26 10  

  Gartenbau AG

Im Chloster 1  

www.farnergartenbau.ch

INSERATE
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Trends gehen. Wir gehen weiter.

leihkasse-stammheim.leihkasse-stammheim.chch

Ihre persönliche
Regionalbank seit 1863.

Weil Vertrauen zeitlos ist.

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Stammheim.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

INSERATE
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Buchen Sie jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin bei Ihrem Sonnen- 
und Wetterschutzspezialisten!

Ferien zu Hause!
BAVONA TP6500 Hardtop

Seit 2020 sind wir in Waltalingen mit Herz und Fachkompetenz für Sie und
Ihre Familie da. Ihr Wohlbefinden steht bei uns an erster Stelle.
Ob Kinder, Erwachsene oder Senioren – wir begleiten Sie einfühlsam
durch jede Lebensphase. 
Haben Sie Angst vor dem Zahnarzt oder waren schon länger nicht mehr
zur Kontrolle? Wir nehmen uns Zeit und sorgen für eine angenehme,
schonende Behandlung.

Herzlich Willkommen! 

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich begrüssen zu dürfen.

Zahnklinik zum Schloss, Mülibachstrasse 26, 8468 Waltalingen, 052 503 03 00
Onlinebuchung über www.zahnklinikzumschloss.ch

INSERATE
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BÖTSCHI 

• Kies / Sand
• Splitt
• Recycling
• Deponie
• Entsorgung

• Transporte
• Mulden-Service
• Kranarbeiten
• Aushub / Abbruch
• Umgebungsarbeiten

052 740 26 04
www.boetschi-kieswerk.ch info@boetschi-kieswerk.ch 

Kieswerk + Transporte
8 4 6 8  W a l t a l i n g e n

Hungerbüelstr. 22, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 365 12 20, info@wolf-bodenbelaege.ch

Showrooms in Müllheim und Oberstammheim

INSERATE
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Die innovative Haarpflege 
zum Aufbau von 
geschädigtem Haar.

ELIXIR repariert das Keratin in Ihrem 
Haar und stellt die natürliche 
Haarstruktur wieder her. 

Der gezielte Keratinaufbau gibt Ihrem 
Haar zurück, was Chemie und Hitze 
geraubt haben: neue Festigkeit, Glanz 
und Elastizität. 

Mit vier pflanzlichen Wirkstoffen wird 
geschädigtes Haar von innen 
revitalisiert.

Buchen Sie jetzt Ihren persönlichen 
Termin – wir freuen uns auf Sie!

Klöppelkurse für Erwachsene und Kinder
Wöchentlicher Klöppeltreff
(Montag Nachmittag & Abend, Dienstag Abend)
Workshops, Tages- & Wochenendkurse
Kurslokal:   Wetti 10, Unterstammheim

Sylvia Ulrich-Simmler
Klöppelkurs-Leiterin VSS/FDS
Hopfengut, Unterstammheim
079 766 97 19
www.klöppelwerk.ch

INSERATE
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Agentur Andelfingen
Thurtalstrasse 14, 8450 Andelfingen
mobiliar.ch/winterthur

Etwas können auch wir 
nicht versichern.
Das Vertrauen, das Sie uns schenken.
Tim Schipper,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 229 52 74, tim.schipper@mobiliar.ch

19
01

50
5

Zu meinen  
Kontaktdaten

 

 

 
 

Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim 
052 336 10 10 

 
www.wyland-tagesbetreuung.ch 

 
 

Die Wyland-Tagesbetreuung bietet für Ihre pflege- und 
betreuungsbedürftigen Familienmitglieder einen ausgefüllten 
Alltag mit individueller Aktivierung, Spiel und Gesellschaft. 
Unsere behindertengerechten Räume bieten auch 
Rückzugsmöglichkeiten. Pflege wird über Krankenkasse 
abgerechnet. Auf Wusch holen und bringen wir unsere 
Tagesgäste von zu Hause. 
Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser 
Probetag) und geben gerne in einem persönlichen Gespräch 
weitere ausführliche Informationen. 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 17:00 Uhr 
 

 

Waltalingen T 052 740 24 22 / Schlatt T 079 433 97 82
info@ismont.ch, www.ismont.ch

Was uns ausmacht:

Einfach anlegen.
Machen Sie jetzt mehr aus Ihrem Erspartem:  
flexibel, automatisiert und schon ab 100 Franken!

Wer heute anlegt, kann langfristig  
Vermögen aufbauen.

Jetzt
Fonds-Sparplan 

eröffnen

INSERATE
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Ihr kompetenter & innovativer Partner 
 für Beratung, Planung & Installation

Bachstrasse 11
8477 Oberstammheim

Tel. 052 745 18 80
www.elektro-ag.ch

 

 

Zuverlässige IT für alle 
MaStr IT GmbH bietet IT made im Stammertal für 

Firmen und Privatpersonen. 

Egal ob Sie Probleme mit einem einzelnen Computer 
oder angeschlossenen Geräten haben, Ihr Netzwerk 
unzureichend ist, Sie ein grösseres IT-Projekt planen 
oder die Prozesse in Ihrem Unternehmen noch nicht 
für eine digitalisierte Umgebung optimiert sind – wir 

sind für Sie da 

Besuchen Sie uns auf https://mastrit.ch  
oder kontaktieren Sie uns unverbindlich unter 

076 430 40 60 

 

 

 

 

 

 
 
079 349 22 00 
hug.andi@bluewin.ch 
www.andihug.ch 

Spenglerarbeiten 
Flachbedachungen 

Blitzschutzanlagen 
Reparaturen 

Spezialanfertigungen 
NEU Bedachungen 

 
SSeeiitt  11999977  ffüürr  SSiiee  iimm  SSttaammmmeerrttaall    

uunndd  UUmmggeebbuunngg  uunntteerrwweeggss  
  

IIhhrr  FFaacchhmmaannnn  AAnnddii  HHuugg  
 

             

∙ malen
∙ tapezieren  
∙ verputzen 
∙ spritzen
∙ sanieren von
 Altbauten

Maler Dietiker Stammertal GmbH
Wehrligasse 4
8476 Unterstammheim

052 745 11 37
info@maler-dietiker.ch www.maler-dietiker.ch

INSERATE
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Velotour & Besichtigung Mühle Entenschiess, Oberneunforn, Freitag, 18. September 
Wir besichtigen die Mühle Entenschiess in 
Oberneunforn. Im Anschluss an die Führung 
geniessen wir bei einem salzigen Apéro das 
gemütliche Beisammensein. Treffpunkt: 
Bhf. Stammheim (mit Velo), 17.50 Uhr. Wir 
fahren mit dem Velo; alternativ kann ein 
Fahrdienst mit dem Auto organisiert 
werden.  Investition: CHF 20.- /P. 
Anmeldung bis 07. September 2026 über 
die Homepage oder bei Nadja Keiser. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 
Metall Loop Workshop, Golden Flair Mart-
halen, Donnerstag, 15. Oktober/Mittwoch, 
28.  Oktober  
Im Atelier von Virginia Wipf in Marthalen 
gestaltest du deinen eigenen, personalisier-
ten Metall Loop – ein zeitloses, nachhalti-
ges Wohnaccessoire für Tür, Fenster oder 
Wand. Unter fachkundiger Anleitung ent-
steht ein individueller Hingucker, der dei-
nem Zuhause eine besondere Atmosphäre 
verleiht. Ein kreativer Workshop mit viel 

Raum für Inspiration und persönliches Gestalten. Treffpunkt: folgt nach Anmeldeschluss, ca. 
18.30 Uhr (Stammheim), Investition: CHF 80.-/P. Anmeldung bis 10. September 2026 über die 
Homepage oder bei Ramona Heller. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
 

BEITRGÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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26.09.2026
2 4 . 1 1 . 2 0 2 6

VOLLMOND - 

            BAR
 Freitag, 28.8.26, 18.00 Uhr

Hofplatz Unterbuch, 8468 Waltalingen

Wir freuen uns auf eueren 
Besuch!
Maria & Team

Sa. 18 Uhr
Di.  18 Uhr

Die Idee lebt weiter, bewähr-
tes Konzept im neuen Gewand. 
Weiterhin zum Vollmond, neu 
privat geführt und auf dem Hof-

platz in Waltalingen.

Weitere Daten dieses Jahr:

Pizza von Bati & Roger

Wiedereröffnung
Wiedereröffnung

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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            KREISSCHIESSVEREIN          STAMMERTAL 

                                                                      
  
     

Für alle Jugendlichen des Stammertals organisiert der 
Kreisschiessverein Stammertal zusammen mit dem 

Feldschützenverein Stammheim das diesjährige 

Jugendschiessen 
 

 um den Schiesssport kennenzulernen und fürs 
Knabenschiessen zu üben. 

 
Wann: Samstag, 5. September 2026, 10:00 – 11:00 Uhr 
 (keine Anmeldung erforderlich) 
 
Wo: im Schützenhaus Unterstammheim, Gerisat 
 
Kosten: 5.-Fr. 
 
Programm: Interessierte (10-17Jahre m/w) werden vor Ort von 

einem Betreuer in den Schiesssport eingeführt und 
dürfen unter Aufsicht mit einem Vereinsgewehr auf 
dem 300m Stand schiessen, 2 mal 5 Schuss auf die 
Scheibe A5. Alle Mutigen erhalten einen kleinen 
Preis, die drei Besten werden bei der 
Rangverkündigung geehrt. Fürs gemütliche 
zusammen sein, gibt es eine kleine Festbeiz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf eine zahlreiche Beteiligung freut sich der Kreisvorstand und wünscht 
guet Schuss!          Für Fragen: Sven Fenner 079/399 73 26 
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            KREISSCHIESSVEREIN          STAMMERTAL 

                                                                      
  
     

Knabenschiessen 
 

Organisator:  Der Feldschützenverein Stammheim, wird die 
Jugendlichen (Knaben und Mädchen) zum 
Knabenschiessen begleiten und betreuen.  

 
Wann (Schiesstag): Samstag, 12. September 2026 
 
Besammlung:  09:00 Uhr am Bahnhof Stammheim mit gültigem 

Ausweis / Identitätskarte-ID / Halbtax, wenn 
vorhanden 

  Abfahrt 09:13 Uhr nach Zürich mit dem Zug 
 
Anmelden:   Bis Dienstag 8. September 2026 ins  
  Klassenanmeldeformular einschreiben 
 

Die Kosten der Fahr- und Schiesskarte werden vom 
Kreisschiessverein Stammheim übernommen. Mit der Schiesskarte 
kann in der Festwirtschaft ein Mittagessen bezogen werden. Die 
Rückfahrt findet gruppenweise und nach Absprache mit den 
Betreuern statt. Fragen an: Sven Fenner 079/399 73 26, Hans 
Farner 078/6165265 
Auf eine zahlreiche Beteiligung freut sich der Kreisvorstand und 
wünscht guet Schuss!  

www.knabenschiessen.ch 
 

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG



62

 

 

 
Im ElKi- und VaKi-turnen stehen Spass 
und Bewegung im Vordergrund sowie das 
gemeinsame Erlebnis von Mutter oder 
Vater und Kind. Ganz nebenbei werden 
für eine gesunde körperliche Entwicklung 
die Grobmotorik und das Gleichgewicht 
geschult und Selbstvertrauen aufgebaut. 
 
Teilnehmen können alle Kinder ab ca. 2.5 
Jahren bis zum Kindergarteneintritt und 
ihre Begleitperson.
 
 

ElKi-Turnen 
Für Kinder und ihre Eltern, 
Grosseltern, Tanten, Onkel oder wer 
sonst mitturnen mag: 
 
Von den Herbst- bis zu den 
Frühlingsferien   
Donnerstag 9.00 – 10.00 Uhr 
Turnhalle Waltalingen  
100.- Fr/ Saison 
 
Anmeldung:  
Name und Geburtsdatum des Kindes, 
Adresse und Telefonnummer gerne 
an Lyna Tanner,  
elkiturnen-stammertal@gmx.ch 
 

 
 

VaKi-Turnen  
Für Väter und ihre Kinder  
(oder Götti/ Onkel/ Grossvater) 

10.00 – 11.00 Uhr 
Turnhalle Waltalingen  
an folgenden Samstagen:  

14. Nov 2026 
12. Dez 2026  
16. Jan 2027 
13. Feb 2027  
20. März 2027  
17. April 2027    

Kosten/ Lektion 5.- Fr, 
Anmeldung nicht notwendig 

 
Schnupperlektion ohne Anmeldung: Do. 28.8.2026, von 9.00-10.00 Uhr  

BEITRGÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Schnupperwoche 24. – 28. Aug.
... ohne Anmeldung vorbeischauen!

ElKi-Turnen
ab ca. 2.5 Jahren
Do. 09:00 – 10:00
Turnhalle Waltalingen

Mädchenriege klein
3. – 5. Klasse, Mädchen
Do. 18:30 – 20:00, Turnhalle Stammheim

Mädchenriege gross
6. – 9. Klasse, Mädchen
Fr. 19:00 – 20:30, Turnhalle Stammheim

Frauenriege
Frauen (ca. 35+)
Do. 20:05 – 21:30 Turnhalle Stammheim

Kinderturnen
Kindergarten
Do. 17:00 – 18:15
Turnhalle Stammheim

Jugi klein
3. – 5. Klasse, Knaben
Mo. 18:45 – 20:15, Turnhalle Stammheim

Jugi gross
6. – 9. Klasse, Knaben
Di. 19:00 – 20:30, Turnhalle Stammheim

Männerriege
Männer (ca. 35+)
Di. 20:15 – 21:45 Sporthalle Stammheim

Aktive Turner:innen
ab 16 Jahren
Di. 20:30 – 22:00   Turnhalle Stammheim
Mi. 20:30 – 22:00   Sporthalle Stammheim
Fr. 20:30 – 22:00   Turnhalle Stammheim

Kids-Fit
1./2. Klasse
Mo. 17:15 - 18:45
Turnhalle Stammheim

Schnupperwoche 25. - 29. Aug.

w w w . t v s t a m m e r t a l . c h  |  @ t v s t a m m e r t a l

. . . o h n e  A n m e l d u n g  r e i n s c h a u e n !

Jugi klein
3. - 5. Klasse, Knaben
Mo. 18:45 - 20:15, Turnhalle Stammheim

Aktive Turner:innen
ab 16 Jahren
Di. 20:30 - 22:00
Mi. 20:30 - 22:00
Fr. 20:30 - 22:00

Turnhalle Stammheim
Sporthalle Stammheim
Turnhalle Stammheim

Mädchenriege gross
6. - 9. Klasse, Mädchen
Fr. 19:00 - 20:30, Turnhalle Stammheim

Mädchenriege klein
3. - 5. Klasse, Mädchen
Do. 18:30 - 20:00, Turnhalle Stammheim

Jugi gross
6. - 9. Klasse, Knaben
Di. 19:00 - 20:30, Turnhalle Stammheim

Männerriege
Männer (ca. 35+)
Di. 20:15 - 21:45, Sporthalle Stammheim

Frauenriege
Frauen (ca. 35+)
Do. 20:05 - 21:30, Turnhalle Stammheim

ElKi-Turnen
ab ca. 2.5 Jahren
Do. 09:00 - 10:00
Turnhalle Waltalingen

Kinderturnen
Kindergarten
Do. 17:00 - 18:15
Turnhalle Stammheim

Bald ist der Sommer vorbei und draussen wirds kühler...
...der perfekte Zeitpunkt, die Turnhalle zu besuchen.

Wir öffnen die Türen für dich!

Kids-Fit
1./2. Klasse
Mo. 17:15 – 18:45
Turnhalle Stammheim

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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     Mit Unterstützung von 

 
 

 

 
Basar und Flohmarkt für Gross und Klein 
Verkäufer | innen: 1. Kindergarten bis und mit 9. Klasse der 
Schule Stammheim (Neu: auch Schulstufe Sek) 

 
������������    Samstag, 05.09.2026 
�����   Verkaufszeit 09.30 – 11.30 Uhr 
���   Grosse Sporthalle, Unterstammheim 
 

 
 
 

 

Kinder und Jugendliche der Schule Stammheim vom 1. Kindergarten bis und mit 9. Klasse 
verkaufen an ihren eigenen Ständen Spielsachen, Bücher, Selbstgebasteltes und vieles 
mehr. Ob verkaufen, handeln oder tauschen – hier steht der Spass im Vordergrund und das 
Sackgeldkässeli wird nebenbei aufgebessert. Die Kinder und Jugendlichen betreuen ihre 
Stände selbst, jüngere Kinder gerne mit Begleitung einer erwachsenen Person. 

 
Anmeldung an 
dalia.frei@gmx.ch 

Erwünscht bis 29.08.2026. Für Kurzentschlossene gibt es freie Plätze. 
Angaben: Vorname, Nachname, Klasse des Kindes/ Jugendlichen,  
E-Mail und Telefon der Eltern sowie Angabe des freiwilligen Gebäcks 
oder des Helfereinsatzes im Auf-/Abbau oder in der Flohmarktbeiz 
 

Mitnehmen − Tuch oder Decke als «Verkaufsstand» 
− Kleingeld 
− Waren zum Verkaufen wie Spielsachen, Bücher, Kinder-

Fahrzeuge, Selbstgebasteltes, Kostüme, Rucksäcke, CD’s, DVD’s 
und Games ohne Altersbeschränkung 

− Freiwillig: etwas Süsses oder Salziges für die Flohmarktbeiz 
− Nicht erlaubt am eigenen Stand: Esswaren und Getränke (wegen 

dem Hallenboden) sowie Waren mit Altersbeschränkung 
  

Helferinnen und 
Helfer 

Wir freuen uns auf Gebäckspenden und auf Unterstützung in der 
Flohmarktbeiz oder beim Auf- und Abbau! Wer von den Eltern Zeit 
und Lust hat, darf sich gerne melden. 
 

Haftung Keine Haftung für Diebstahl und Schäden. Versicherung und 
Aufsichtspflicht obliegt den Eltern. 
 

Rückfragen Verena Haas: 079 431 04 13, verena.haas@stammheim.ch 
Dalia Frei: 079 779 04 34, dalia.frei@gmx.ch 
 

 

Wir freuen uns auf viele einkaufsfreudige Geschwister, Eltern, 
Grosseltern, Freunde, Nachbarn aus Stammheim und Umgebung! 

BEITRGÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Sport, Sommerstimmung und gelebter 
Teamgeist am 3-Seen-Triathlon

Strahlender Sonnenschein, rund 500 
Athletinnen und Athleten und eine 
beeindruckende Gemeinschaftsleistung: Der 
3-Seen-Triathlon vom Sonntag, 12. Juli 2026, 
verwandelte das Seebachtal erneut in eine 
grosse Sportarena. 

Rund 420 Einzelathletinnen und -athleten stellten sich 
der Short oder Olympic Distance. Hinzu kamen etwa 80 
Staffelteilnehmende, die sich die Disziplinen Schwimmen, 
Radfahren und Laufen aufteilten.

Getragen wurde der Grossanlass von einem sechsköpfigen 
Organisationskomitee und rund 100 engagierten Helferinnen 
und Helfern. Mit grossem Einsatz sorgten sie für einen 
sicheren, reibungslosen und stimmungsvollen Wettkampftag.

Sommerhitze fordert alle heraus

Strahlender Sonnenschein und hochsommerliche 
Temperaturen boten eine traumhafte Kulisse, verlangten den 
Teilnehmenden jedoch alles ab.

Mit rund 30 Grad Wassertemperatur und einer 
schweisstreibenden Laufstrecke war Durchhaltewillen gefragt. 
Dank mehreren Verpflegungsstationen und zusätzlichen 
Abkühlungsmöglichkeiten meisterten die Athletinnen und 
Athleten die Herausforderung – viele überquerten das Ziel 
erschöpft, aber mit einem stolzen Lächeln.

Starker Teamgeist prägt den Anlass

Ein besonderer Dank gilt den rund 100 Helferinnen und Helfern. 
Mit Flexibilität, Übersicht und grossem Engagement meisterten 

sie auch unerwartete Situationen souverän. Abgesehen von 
einem kleineren Fahrradunfall verlief der Wettkampf ohne 
nennenswerte Zwischenfälle. Auch die Zusammenarbeit mit 
dem neuen Team der Badi Hüttwilersee erwies sich als voller 
Erfolg.

Erstmals fand der 3-Seen-Triathlon rund fünf Wochen 
früher statt, zudem wurde der erste Start vorverlegt. Beide 
Neuerungen haben sich bewährt. Dass sämtliche Startplätze 
bereits fünf Wochen vor dem Anlass vergeben waren, 
unterstreicht die wachsende Beliebtheit des Triathlons weit 
über die Region hinaus.

Ein Anlass, der verbindet

Der 3-Seen-Triathlon lebt vom Zusammenspiel vieler 
engagierter Menschen. Sponsoren, Partner, Helferinnen und 
Helfer, die Bevölkerung sowie die Teilnehmenden machen den 
Anlass Jahr für Jahr zu weit mehr als einem Sportwettkampf 
– sie schaffen ein Gemeinschaftserlebnis, welches das 
Seebachtal verbindet.

Die Vorfreude auf die nächste Austragung ist bereits gross: Am 
Sonntag, 18. Juli 2027, wird das Seebachtal erneut zur Bühne 
für spannende Wettkämpfe, persönliche Höchstleistungen und 
unvergessliche Momente.

Impressionen, Resultate und weitere Informationen finden sich 
unter www.3-seen-triathlon.ch sowie auf den Social-Media-
Kanälen des 3-Seen-Triathlons.
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Waldblockhütten-Verein 
Egghölzli 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
Blockhütten-Jass für alle 

 

 

 

Freitag, 25. September, 19:30 Uhr 
Interessierte melden sich bei 

Sabine Windler, 078 849 32 24 
 

 
Vorschau: 

Sonntag, 6. Dezember, 18:30 Uhr  
Samichlaus 
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Agenda Gemeinde Stammheim
AUGUST 2026
09.	 Gottesdienst am Sommerfest,
		  Alters- und Pflegezentrum Stammertal

15.	 Dorfhock Guntalingen

16.	 Schulanfangsgottesdienst,
		  Ref. Kirche Unterstammheim

19. 	 Literaturclub mit «Unsere Seelen bei Nacht» 
		  von Kent Haruf, Pavillon Chilebückli, 
		  Lesegesellschaft

21. 	 Neuzuzügeranlass, Gasthof Hirschen,
		  Lesegesellschaft

28. 	 Mittagstisch Pro Senectute,
		  Restaurant Hirschen, Oberstammheim 

30.	 Abendgottesdienst mit der Band Jazz Infusion,
		  Ref. Kirche Unterstammheim

SEPTEMBER 2026
03.	 BibelPlus, Ref, Kirche Stammeim	
		  Wirthenstube Unterstammheim

04.	 Taizé, Ref. Kirche Stammheim
		  Antoniuskapelle Waltalingen

05.	 Flohmarkt Gross und Klein,
		  Sporthalle Unterstammheim
		
11.	 LEBENSart – offener Abend,
		  Wirthenstube Unterstammheim

17. 	 «Das Herz eines Boxers», Theater Bilitz, 		
	 Schwertsaal, Lesegesellschaft

20.	 Gottesdienst am Dank-, Buss- und Bettag,
		  Ref. Kirche Unterstammheim

24. 	 Reto Zeller – Held, Hirschenbühne 
		  Oberstammheim

25. 	 Mittagstisch Pro Senectute 
		  Alters- und Pflegezentrum Stammertal

25.	 DenkBar, Ref. Kirche Stammheim
		  Wirthenstube Unterstammheim

27.	 3. Klass-Taufgottesdienst,
		  Ref. Kirche Unterstammheim

30. 	 Literaturclub mit «Königin der Nacht» von Lukas 	
	 Bärfuss, Pavillon Chilebückli, Lesegesellschaft

OKTOBER 2026
01.	 BibelPlus, Ref. Kirche Stammheim
		  Wirthenstube Unterstammheim

22.	 Pesche Heiniger – drus u dänne
		  Hirschenbühne, Oberstammheim

30. 	 Mittagstisch Pro Senectute
		  Schloss Schwandegg, Waltalingen

WIEDERKEHRENDE ANLÄSSE:

•	 Museum Stammertal, jeden 1. Sonntag im Monat von April - Oktober

•	 Wanderungen (2-3 Stunden) jeden 1. Dienstag oder Donnerstag im Monat 
Schlusshock am 1. Donnerstag im Dezember, Wanderfreunde Stammertal

•	 Bummel (½-1 Std.) jeden 3. Dienstag im Monat,  
Bummelgruppe Senioren Stammheim

•	 Spielnachmittag für Erwachsene, jeden 2. Montag im Monat im 
    Schwertsaal, Oberstammheim

•	 Wanderungen mit Ruth und Andreas Schmid; 1x pro Monat, ausser im Winter

•	 Seniorenturnen immer am Mittwochnachmittag,  
Senioren Stammheim

•	 Gesundheitsturnen Frauen, jeden Mittwoch von  
19.00-20.00 Uhr, Turnhalle Waltalingen 

•	 Mütter- und Väterberatung jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in 
    der Wirthenstube in Unterstammheim, Zentrum Breitenstein

•	 Ganztages Velotour jeden 2. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

•	 Halbtages Velotour jeden 3. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

•	 Singe mit de Chliine underem Regeboge jeden 2. Freitagmorgen *       

•	 Elki-Treff, jeden 1. und 3. Dienstag/Monat, ab 9.30 - 11.00 Uhr *

*ausser Schulferien


